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Software für Spieler 


Alles, was Spiele-Fans brauchen - nach dieser Maxime hat das Team von PC 


Games Hardware die besten Programme, Tools und Patches zusammengetra- 


gen. Herausgekommen ist eine unverzichtbare Kollektion, die in keiner Spie- 


le-Sammlung fehlen sollte: mehr als 3.000 Megabyte auf fünf CDs! 


D einlegen, Spiel in- 
stallieren, Spaß haben 
— so einfach läuft es in 
der Praxis leider selten. Stattdes- 
sen müssen sich Spiele-Fans oft 
mit abstürzenden Rechnern, feh- 
lerhaften Texturen oder schlech- 
ter Performance rumärgern. Ab- 
hilfe schafft unser neues Sonder- 
heft „Alles für den Spieler“. Mit 
insgesamt fünf CDs und mehr als 
3.000 MByte Software haben wir 
ein unverzichtbares Paket ge- 
schnürt, das aus einfachen PCs 
perfekte Spiele-Rechner macht. 
Die Mega-Treibersammlung auf 
CD1 bringt Ihren PC auf den 
neuesten Stand und behebt un- 


zählige (Grafik-) Fehler - außer- 
dem haben wir aktuelle BIOS- 
Updates für die wichtigsten 
Mainboards zusammengestellt. 
Auf den CDs Zwei und Drei fin- 
den Sie 40 Patches, die bekannte 
Fehler bei aktuellen Spielen aus- 
merzen, sowie eine Sammlung 
der besten PC-Games-Hardware- 
Praxisvideos. Uber 100 unver- 
zichtbare Tools und annähernd 
40 Vollversionen haben wir auf 
die vierte Silberscheibe gepackt - 
darunter die besten Tuning- 
Werkzeuge für Grafikkarten, 
Mainboards und Prozessoren. 
Schließlich runden atemberau- 
bende Technologie-Demos von 


Ati und Nvidia unser Sonderheft 
ab. Wenn Ihr Rechner für aktuel- 
le Spiele dennoch zu langsam ist, 
sollten Sie die folgenden Seiten 
genau durchlesen. Im redaktio- 
nellen Teil haben wir wertvolle 
Tuning-Tipps für die wichtigsten, 
aktuellen Spiele zusammenge- 
stellt. Außerdem zeigen wir, wie 
neue Programme auf alten PCs 
flüssig laufen und wo das Aufrü- 
sten Sinn macht. Damit Sie den 
Spaß am Spiel nicht verlieren. 
Viel Spaß mit dem Sonderheft 


wünscht Ihnen ... 
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CD-ROM 1 


Auf CD 1 finden Sie alle aktuellen und wichtigen Treiber für Grafik- 
karten, Mainboards, Eingabegeräte und Monitore u.a. 


Die zweite CD beinhaltet neben Spiele-Updates und Praxis- 
Testlabor Tools für Spieler inklusive drei Vollversionen. 


d 
Video aus dem 


Über 650 MByte Patches für aktuelle Spiele finden Sie auf der CD 3. 
Darunter sind unter anderem Updates für Mafia und Devastation. 


Im Heft und auf CD finden Sie... 


Editorial 


Tuning: Battlefield 1942: Secret Weapons of WWI. . 8 
Tuning: GTA Vice City 
Tuning: No Man's Land 
Tuning: Colin McRae Rally 3 
Tuning: Enter the matrix 
Tuning: Indiana Jones... 
Tuning: 
Tuning: 
Tuning: Warcraft 3: The Frozen Throne .................. 19 
Optimal aufrüsten 
Kurztipps 
Die letzte Seite 


TREIBER 
Eingabegeräte: 
Advanced Settings Utility for MouseWare 9.76 
Logitech iTouch Keyboard Patch 
Logitech Mouseware 9.78 
Microsoft Intellipiont 4.1 Maus-Software 
Razer WinXP Treiber 3.0.0.1 


Firmware-Updates für diverse CD-/DVD-Laufwerke 


Grafikkarten: 
Albatron Riva TNT - GeForceFX 45.23 
AOpen Riva TNT - GeForceFX 45.23 
Asus Riva TNT - GeForceFX 44.71c 
Ati Catalyst 3.6 (7.91) 
Ati Control Panels 6.14.10.5021 
ATI WDM Capture Driver 6.14.10.6201v1 
Creative Riva TNT - GeForceFX 44.04 
Hercules Control Panel 6.14.10.5021 
Hercules Radeon-Serie 7.91 
Inno3D Riva TNT - GeForceFX 45.23 
Leadtek Riva TNT - GeForceFX 43.51 
Matrox Parhelia-Serie 1.04.03.005 
Nvidia Detonator (TNT2 - GeforceFX) 45.23 
Nvidia WDM Treiber 1.23 
PowerVR KYRO-Referenztreiber 2.00.20.0516 
SiS Xabre WHQL-Treiber 3.10 


Mainboards: 
Chipsatztreiber für Ali, Nvidia, Sis, VIA 


Diverse BIOS-Updates 


Diverse Monitor-Treiber 
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PATCHES 

Anstoss 4 v1.04 

Black Hawk Down 1.2.0 
Carcassonne v1.79 von v 1.55+ (d) 
Indiana Jones 6 (d) 

Master of Orion 3 v1.2 

Matchball Tennis Upgrade 1 (d) 
Neverwinter Nights 1.30 (d) 
Radsport Manager v1.2r4 

Sim City 4 v1.0.272.0 (eu) 


VIDEOS 

Zu Besuch bei Alternate 
Alternatives Athlon Overclocking 
Athlon Overclocking 
CPU-Kiihler-Test 

DVD am PC 

Gehäuse im Vergleich 
Geschichte des PCs Teil 1 
Geschichte des PCs Teil 2 
VGA-Heatpipe-Montage 
Zu Besuch bei Mikes 

Pc im Eigenbau 

Silent PC 


TooLs FÜR SPIELER 

DirectX 9.0b 

GhostSurf Express 2.0 (Vollversion) 

HLSW 1.0 Beta 

PestPatrol Express (Vollversion) 

Qtracker 3.6 

Sygate Personal Firewall Pro 4.2 (Vollversion) 


PATCHES 
Age of Mythology 1.06 
Battlefield 1942 1.4 Client (Multilingual) 
Blitzkrieg 1.2 (d) 
Chaser 1.47 (d) 
Civilisation 1.27f 
Colin McRae Demo Upgrade 
Colin McRae Rally 3 Patch 1.1 
evastation 3.90 
evastation Server Performance Fix 
ie Gilde v1.05 Beta 2 
Emperor Rise of the Middle Kingdom 1.0.1.0 (d) 
reelancer 11 
ußball Manager 2003 1.10 
ußball Manager 2003 1.20 
Ghost Master (eu) #1 
be Sturmovik Forgotten Battles 1.1b 
mpossible Creatures 1.1 
Mafia 1.1 (d) 
Metal Gear Solid 2 Substance v1.01 
Neverwinter Nights 1.31 (e) 
‘ainbow Six 3 Raven Shield 1.4 
Raven Shield Patch 1.0 auf 1.3 
ise of Nation Rapair Utility 


Splinter Cell 1.2b (eu) 

Tomb Raider The Angel of Darkness v42 
Tropico 2 v1.2 

Vietcong 1.30 

Warcraft II Reign of Chaos 1.12 (d) 
Warcraft Ill The Frozen Throne 1.12 (d) 
Will Rock 1.2 (d) 


TooLs 
Allgemein: 
Adobe Reader 6.0 
Neueste Version des PDF-Reader-Programms 
Cacheman 5.5.0.30 
Steuert die Auslagerungsdatei 
CD-Bremse 1.29 
Reguliert die Geschwindigkeit von CD-Laufwerken 
avory Datenrettung 1.35 
Stellt gelóschte Dateien wieder her 
r. Hardware Sysinfo 8.0d 
Analysiert die Hardware-Komponenten 
Filzip 3.0 
Packprogramm 
Fresh Diagnose 5.9 
Analysiert und bencht Ihr System 
Gaim 0.66 
nstant Messenger für ICQ, AIM, MSN, Yahoo, Jabber und IRC 
ardware Sensors Monitor 4.1.2.5 
Liefert Informationen zu Temperaturen und Spannungen auf dem 
Mainboard 
DDTemperature 1.0 
Zeigt die Festplattentemperatur an 
ypersnap DX 5.20.00 (Shareware) 
Screenshot-Programm für Spiele und Anwendungen 
Jvl6 Power Tools 1.4.0.238 
Weiterentwicklung des Freeware-Klassikers RegCleaner 
NTFS Reader for DOS 1.0 
Ermóglicht das Auslesen von NTFS-Partitionen unter DOS 
OpenOffice.org 1.1 RC3 (d) (Vollversion) 
Vollwertiges und kostenloses Office-Paket 
Operation Center 6.06 Starter Edition 
Dateimanager für Windows 
PC Inspector File Recovery 3.0 
Stellt gelóschte Dateien wieder her 
SpyBot-Search und Destroy 1.2 
Entfernt Adware und Spyware 
Traffic Calculator 1.0 
Zeichnet Onlinezeit auf 
WINcon 7.04 (Shareware) 
Dateimanager und Tweaking-Tool für Windows 
Winzip v8.0 (Trial) 
Testversion des bekannten Packprogramms 
XP Anti Spy 372 
SchlieBt alle Kommunikationskanále von Windows XP 


Benchmarks: 

3DMark03 build 3.2.0 
Benchmark-Programm 

Dacris XMark 7.0 (Trial) 
Benchmark-Programm 

Fraps 1.9D 
Freeware-Fps-Counter 

Fraps 2.0.0 (Demo) 
Aktuelle Demo-Version des Fps-Counters 

Prime95 23.6 
Belastungstest für PC-Systeme 


www.pcgameshardware.de 


Auf CD 4 lautet das Motto „Vollversionen satt“: Sie finden neuen 
ehemalige Verkaufsversionen und viele nützliche Tools auf der CD 


Die fünfte CD steht ganz im Zeichen Videos und Demos, sie ist vollgepackt mit 
DirectX-9-Demos von Ati und Nvidia sowie Praxis-Videos von AMD. 


WICHTIGE HINWEISE 


Einige Tipps, bevor Sie loslegen: 

E Die Programme auf den beiliegenden CD-ROMs wurden mit 
größter Sorgfalt zusammengestellt. Bitte lesen Sie zunächst 
in jedem Fall die Beschreibungen im Heft sowie die README- 
Dateien und Anleitungen der Software; nutzen Sie auch die 
Hilfe-Funktionen, die im Umfang der meisten Programme 
enthalten sind. 


a WEBCODES im Heft benutzen rem 
Sie, indem Sie auf www.pcga- 
meshardware.de surfen. Geben ga 
Sie den Code im rechten obe- 
ren Bereich ein und klicken Sie anschließend auf das Web- 
code-Symbol. 


E Beschädigte CD-ROMs tauschen wir selbstverständlich um; 
bitte schicken Sie einfach die defekten CDs inklusive Ihrer 
Anschrift an: COMPUTEC MEDIA AG, Reklamation PCGH, 
Kennwort: „Software für den Spieler", Dr.-Mack-Straße 77, 
90 762 Fürth. 


PWebcode P Suchen 


Sandra Standard MAX3! 9.73 (Demo) 
Systemanalyseprogramm 


Grafik: 
Ati Multimedia Center 8.5 
Video-Player für PCs mit Ati-Grafikkarten 
Driver Cleaner 1.9 
Entfernt alle Treiberüberreste 
RefreshForce 1.1 
Behebt 60-Hertz-Bug 
RivaTuner 2.0 
Mächtiges Tuning-Programm für Grafikkarten 
rTool 0.9.9.7b 
Mächtiges Tuning-Programm für Ati-Grafikkarten 


Multimedia: 
Advanced Player 2.20 
Mulitmedia-Player für Windows 
BMT-Winsizer 1.1 
Ändert die Bildschirmauflösung per Mausklick 
Divx Bundle 5.0.3 
Bekannter Video-Codec 
IrfanView 3.80 
Grafikbetrachtungsprogramm 
PhotoMeister (Trial) 
30-Tage-Testversion des Bildbearbeitungsprogramms 
TVgenial 3.02 
Elektronische Fernsehzeitschrift 
Vallen JPegger 
Grafikprogramm mit Media-Player 
WebCam Spy 1.03 
Überwacht Webcams 
Winamp 2.9 
Mediaplayer für Audio- und Video-Dateien 
XnView 1.61 
Grafikbetrachter, der auch Dateien konvertiert 
Zoom CoolTool 1.0 
Bilbetrachtungsprogramm 
ZVolume Pro 
Lautstärkeregler unter Windows mit grafischer Oberfläche 


Online: 

0190 Warner 3.50 

Überwacht das DFÜ-Netzwerk auf 0190-Dialer 
BMT-DFÜWahl 1.0 

Ermöglicht die automatische Wahl beim Internetprovider 
Call Catch 1.0 

Überprüft die ISDN-Karte auf eingehende Anrufe 
ClickBook 6.0 (Trial) 

Erstellt aus Dateien Druckvorlagen für Flyer und CD-Inlays 
Easy Web Buttons 

Erstellt Buttons für Ihre Webseite 
Fenster-Killer 1.03 (Vollversion) 

Verhindert unerwünschte Werbefenster 
Flashget 1.40 

Download-Manager 
Flatrate Steckdose 1.02 

Verhindert die automatische Internetverbindungs-Trennung 
GetRight 5.0.2 

Download-Manager mit Resume-Funktion 
Golzilla 

Weitverbreiteter Download-Manager 
Grab-a-Site 5.0 (Demo) 

Lädt komplette Internetseiten herunter 
IE Toolbar Kosmetiker 1.2 

Gestaltet die Toolbars des Internet Explorers um 
IncrediMail 

Alternatives Mailprogramm mit bunter Optik 
Internet Explorer 6.0 SP1 

Internet Explorer 6 inklusive Service Pack 1 von Microsoft 


www.pcgameshardware.de 


VOLLVERSIONEN 


ITIC Spam Filter v2.2 
Uberpriift Ihr Postfach auf Spam-Mails und filtert diese heraus 
JAP (Vollversion) 
Erlaubt das Surfen über anonyme Proxy-Server 
Just Banners 2.0 
Programm zum Erstellen eigener Werbebanner 
Just Buttons 3.2 
Programm zur Erstellung eigener Buttons für die Webseite 
Leechget 2002 
Download-Manager, der den Abbruch von Downloads verhindert. 
Mozilla 1.4 RC3 
Leistungsfähiges Browser-Paket 
Opera 7.11 (d) 
Alternativer Brwoser 
PopWall+ 1.5 
Verhindert Popup-Fenster und beseitigt Internet-Spuren 
Preispiraten 0.95b 
Vergleicht die Preise von Ebay mit 400 Geschäften 
ReGet Deluxe 3.3 (d) 
Download-Manager, der auch komplette Webseiten herunterlädt 
Slimbrowser 3.76 
Alternativer Brwoser 
Spam Sleuth (Demo) 
Uberwacht den Mail-Account auf verdächtige Mails 
Spybot Search and Destroy 1.2 
Entfernt Adware und Spyware 
T-DSL Speedmanager 4.01 
Optimiert die Einstellungen eines T-DSL-Anschlusses 
The Bat! 1.62r 
Alternatives Mailprogramm 
TrafficMonitor 4.10 
Uberwacht die Netzwerkaktivitäten 
GalleryMagic 1.2.0 
Bereitet die Bilder eine Digitalkamera auf und stellt Sie online 
WebLog Expert Lite 1.61 
Analysiert die Log-Dateien Ihre Webseite 
WebSeeker 5.0 (Trial) 
Sendet Ihre Suchanfrage an mehrere Suchmaschinen gleichzeitig 
WebWhacker 5.0 (Demo) 
Sammelt Informationen einer Webseite für das Offline-Browsing 
Dialer 
Zeigt Provider an, mit denen Sie sonntags mit dem XXL-Tarif der 
Telekom kostenlos surfen können 


U 


E 


Systeminformation: 


AIDA32 - Enterprise System Information 3.61 
Diagnoseprogramm für Ihren Rechner 

CPU-Z 119 

Liefert Informationen zu CPU und Speicherlatenzen 
itachi Feature Tool 1.60 

Beeinflusst das Akustik-Management der Festplatte 
ot CPU Tester Lite 3.3 

Balastungstest für Prozessoren 
OPN-462 v0.6 
Liefert Informationen zu AMD-CPUs 
RAM Defrag 2.35 
Defragmentiert den RAM für mehr freien Speicher 


Ashampoo Win Optimizer 2002 
E-Book PC-Sicherheit 
nternet Accelerator 

P Spam Blocker 
Mailvirusblocker 
owerUp Deluxe 98/ME 
'owerUp2000 

StartUp Tuner 

he GIMP 1.2.3 

WINcon 6.02 

Zoner Draw 3.0 


CD 5 ]Technik-Demos UND VIDEOS | 


AMD-Videos: 

Entfernen/verwenden des Kühlkörpers 
Kühlkörper-Auswahl 
Kühlkörperinstallation 
rozessorinstallation 

Wärmeleitpad oder -paste? 


Ati-Demos: 
ear, CarPaint, DebevecRNL, NPRHatching, PipeDream, 
Caves, Chimp, Gargoyle 


Nvidia-Demos: 
awn, Dusk 1.1, Dusk Ultra 1.1, Gas Station, Time Machine, Vulcan 


[+] | ALLE FREISCHALTCODES 


Ashampoo Win Optimizer 2002 

WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial stepl.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Ashampoo Internet Accelerator 

WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial stepl.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Ashampoo IP Spam Blocker 
WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial_step1.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Ashampoo Mailvirusblocker 
WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial_step1.p 
hp?session_langid=1&edition_id=525 

Ashampoo PowerUp Deluxe 98 ME 

WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial_step1.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Ashampoo PowerUp2000 
WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial stepl.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Ashampoo StartUp Tuner 
WEBCODE: 22FB 
www.ashampoo.com/frontend/registration/php/trial stepl.p 
hp?session langid-l&edition id-525 

Zoner Draw 3.0 

WEBCODE: 2266 

reg.zoner.com 

GhostSurf Express 2.0 

WEBCODE: 22D2 

www.blitzbox.de/sygate 


PestPatrol Express 

WEBCODE: 22D2 
www.blitzbox.de/sygate 

Sygate Personal Firewall Pro 4.2 
WEBCODE: 22D2 
www.blitzbox.de/sygate 
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ABO-ANGEBOT 


Mäuse fangen ... 


... kann man mit Speck oder der 
PC Games Hardware. Wenn Sie 
für PC Games Hardware jetzt 
einen neuen Abonnenten wer- 
ben, erhalten Sie als kostenlo- 
ses Dankeschón die Gamer- 
Maus ,,Mystify Razer Boom- 
Slang 2100" von TerraTec 
(www.terratec.de). 


in Muss für alle Game- 
fans, die volle Spiele- 
power, schnelle Reflexe 
und eine äußerst präzise Steue- 
rung wünschen. Damit sind Sie 
im richtigen Moment den 
entscheidenden Tick schneller. 
Verblüffen Sie Ihre Gegner durch 
gewagte Manóver und sorgen Sie 
dafür, dass Sie am Ende einfach 
einen Schritt besser sind als Ihre 
Mitstreiter. Sie werden sehen: 
Das macht ihr so schnell keine 
Maus nach! 


TERRATEC 


Die Mystify Razer Boomslang 


2100 bietet extreme Genauigkeit 
mit 2.100 dpi. Das sorgt für 
höchste Empfindlichkeit, pixel- 
genaues Zielen und kürzeste 
Reaktionszeiten — ganz egal ob 
Sie Rechts- oder Linkshänder 


sind. Die Maus wird einfach via 
Plug & Play über den USB-Port 
angeschlossen (auch parallel zur 
normalen PS2-Maus). Per Soft- 
ware lassen sich Empfindlichkeit 
und Geschwindigkeit komforta- 


bel einstellen. Zwei frei beleg- 
bare Zusatztasten an der Seite 
(insgesamt 5 programmierbare 
Tasten und Scrollrad) eröffnen 
Ihnen dabei zusätzliche Steue- 
rungsmöglichkeiten. 


Coupon ausgefüllt auf Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf. 


Dieses Angebot gilt leider nicht für Österreich! 


Ja, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! | 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


(€ 86,40/24 Mon. (= € 3,60/Ausgabe); Ausland € 112,80/24 Mon.) (PH 24 10) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 


geschickt wird (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


pcgameshardware.de 


Mystify Razer Boomslang 2100 (art.-nr. 002347) 


Name, Vorname 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


Der neue Abonnent war in den letzten zwólf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hardware. 


Straße, Nr. 

Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und die- 
selbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens zwei Jahre und verlängert sich automatisch 
um ein Jahr, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekün- 
digt wird. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur 
für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund einer Bearbei- 
tungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


PLZ, Wohnort 


Telefon-Nummer 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 
Ausgaben kostenlos! 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


m Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) 


Name, Vorname 
Kreditinstitut: 


Straße, Nr. Konto-Nr. 


TESTS BI TIPPS E TUNING 


Bankleitzahl: 


PEZ, Wohnort m Gegen Rechnung (Prámienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Telefon-Nummer COMPUTEC MEDIA AG, Dr-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 
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DER RUHRPOTT RAUCHT| Die Ruhrgebietsmetropole Essen ist nur einer der acht 


neuen Kampfschauplätze, an denen Sie mit neuem Gerät Krieg spielen können. 


TEST TNT 


Battlefield 1942 ist zweifel- 
los einer der beliebtesten 
Mehrspieler-Shooter. Mit 
dem zweiten Erweiterungs- 
pack Secret Weapons of 
World War 2 startet EA 
erneut eine Attacke auf 

die Geldbeutel der Fans. 


J rotz unveränderter Grafik 
wird vermutlich auch das 
neue Add-on an den Erfolg sei- 
nes Vorgängers anknüpfen. Das 
liegt an der Tatsache, dass Digi- 
tal Illusion es geschafft hat, die 
Spielatmosphäre noch mitrei- 
ßender zu gestalten. Es gibt 
nämlich nicht nur einzigartige 
Geheimwaffen aus den ver- 
steckten Entwicklungslaboren 
der Deutschen und Alliierten, 
die kriegerischen Auseinander- 
setzungen werden auch auf 
acht völlig neuen Terrains wie 
der V2-Forschungseinrichtung 
in Peenemünde oder der Ruhr- 
pottstadt Essen ausgetragen. 


Diese Extra-Kampfplätze brin- 
gen neue Gefechtskonditionen 
wie Winter in Norwegen oder 
hereinbrechende Dunkelheit 
während einer Sommernacht 
in Prag mit sich. Selbstver- 
ständlich legt EA mit dem Ab- 
fangjäger Natter, dem amerika- 
nischen Sherman-Panzer, dem 
Sturmtiger, der Flugabwehr- 
rakete Wasserfall und weiteren 
zwölf Vehikeln auch in Bezug 
auf Kriegsgerät noch kräftig 
nach. Das Gameplay wurde 
ebenfalls aufgebohrt, in einem 
zusätzlichen Modus muss der 
Spieler spezielle Einsatzziele 
erfüllen. 


Fazit: Vieles bleibt zwar beim 
Alten, trotzdem garantieren die 
neuen Kampfplätze sowie das 
erweiterte, zum Teil skurrile 
Waffenarsenal viele Stunden 
Einzel- und Mehrspieler-Spiel- 
spaß. Greifen Sie zu, denn der 
Kauf lohnt sich! (fs) 


BF 1942 = Secret Weapons of WW2 | www.battlefield1942.com 


Wi 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 
Wi Besonderheiten: 


Vereint viele Genres, geheimes Kriegsgerät, insgesamt 


46 Fahrzeuge 


Spieleranzahl: Netzwerk / internet: Bis zu 64 Spieler 


Wi Schwierigkeitsgrade: Individuell einstellbar 


Minimum: 1.000-MHz-CPU, 256 MByte RAM, Geforce? Ti 


Empfohlen: 1.600-MHz-CPU, 512 MByte RAM, Geforce3 Ti 
Wichtigste Komponente: Prozessor 
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Wi Einzelspielermodi: 16 sowie 8 neue Ein- 
zelspieler- Kampagnen ohne Story 

Bi Mehrspielermodi: Alle bekannten sowie 
ein neuer Modus mit Einzelzielen 

Wi Vergleichbare Spiele: Medal of Honor: 
Allied Assault (dt.), Operation Flashpoint 


Preis: Ca. € 30,- WERTUNG 
Anspruch: Einsteiger/Fortg. 


Altersempfehlung: Ab 16 


eapons of WW2 


EXTRAWURST| Neben Grafikoptionen für Einzel- und Mehrspielermodus gibt es 


zusätzlich noch ein Menü zum Einstellen von Bot- Anzahl und CPU-Rechenzeit. 


TUNING ETE 


Patch auf der 


HEFT-CD 


Schon unsere ersten Erfah- 
rungen mit Battlefield 1942 
vor gut einem Jahr machten 
mehr als deutlich, dass die- 
ser Titel in puncto Tuning 
alles andere als pflegeleicht 
ist. 


as liegt vor allem daran, 
“ml. dass die mittlerweile äu- 
ferst populäre Schlachtensimu- 
lation neben den Einzelspieler- 
Kampagnen einen aufwendi- 
gen Mehrspielermodus hat. 


») In Sachen Anforderungen 


nichts Neues 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Secret Weapons of World War 2 


bietet dem Spieler zwar neue 
und skurrile Geheimwaffen, 
Fahrzeuge und Kriegsschau- 
plätze, auf technischer Seite je- 
doch ist alles beim Alten geblie- 
ben. Digital Illusions verwen- 
det nach wie vor die gleiche En- 
gine und auch die Sonderstel- 
lung des Titels in Bezug auf den 
Mehrspielermodus ist geblie- 
ben. Für Sie als virtueller Land- 
ser oder U.S. Marine bedeutet 
das, dass sich die Hardware- 
anforderungen primär danach 
richten, ob Sie lieber als Solist 
oder in der Gruppe vorgehen. 
Egal wie Ihre Entscheidung 
letztendlich ausfällt, um eine 
Leistungszentrale mit mindes- 


tens 1.200 MHz kommen Sie 
nicht herum. In vielen Spielsze- 
nen tummeln sich über 70.000 
Polygone auf dem Bildschirm. 
Zusätzlich fordern die Berech- 
nungen für die künstliche In- 
telligenz Ihrer Bot-Kameraden 
der CPU einen beträchtlichen 
Anteil (bis zu 25 Prozent) an 
Leistung ab. 


Die Grafik des Genre-Mix’ ist 
zwar schön anzuschauen, an 
der Qualität der Texturen hat 
sich aber seit dem Erscheinen 
der Vollversion nichts ge- 
ändert. Darum benötigen Sie 
nicht unbedingt einen DirectX- 
9-Hochleistungsbeschleuniger, 
um in den Genuss der vollen 
Detailfülle zu kommen. Eine 
DirectX-8-Grafikkarte mit aus- 
reichend Leistung wie die im 
Test verwendete Geforce4 Ti- 
4200 ist für das Kampfgetüm- 
mel im Standardmodus absolut 
ausreichend. Beim Speicher 
allerdings heißt es klotzen statt 
kleckern. Wenn Sie das Zu- 
satzpaket mit weniger als 512 
MByte RAM spielen, müssen 
Sie sich nicht nur auf viel län- 
gere Ladezeiten einstellen, son- 
dern sich auch auf störende 
Ruckler im laufenden Spielbe- 
trieb gefasst machen. Diese ent- 
stehen dadurch, dass gerade 
bei hohen Sichtweiten für eine 
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Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, 512 MByte RAM, 1.024x768 32 Bit, Sichtweite 50% 


N 


RAM, 1.024x768 32 Bit, Sichtweite 100% 


WENIGER SEHEN, LEISTUNG ERHÖHEN 


i 


Verringern Sie die Sichtweite, lösen sich 


entfernte Elemente in Pixelnebel auf. Dafür setzt diese Maßnahme CPU-Leistung frei. 


detaillierte Darstellung der Um- 
gebung eine Flut von Dreiecks- 
daten geladen werden müssen 


V Keine Schlacht ohne 
Hardware T&L 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Erfreulicherweise hatten wir mit 


unserer Testversion keine Pro- 
bleme. Weder Ati- noch Nvidia- 
3D-Beschleuniger nebst aktuel- 
len Treibern (Detonator 45.23/ 
Catalyst 3.6) produzierten Bild- 
fehler. Leider verlangt auch Se- 
cret Weapons of World War 2 
zwingend nach einer 3D-Karte, 
die über eine Harware-T&L-Ein- 
heit verfügt. Diese ist auch drin- 
gend notwendig, da die Trans- 
formation und Beleuchtung der 
riesigen Polygonmenge den 
Prozessor arbeitstechnisch in 
die Knie zwingen würde. Wäh- 
rend man bei der Vollversion 
mit dem nützlichen Programm 
3DAnalyze noch die T&L-Einheit 
per Software emulieren konnte 
(eine sehr leistungsstarke CPU 
vorausgesetzt), funktioniert der 
Trick mit dem Add-on nicht 
mehr. Besitzer von älteren 
TNT2-, 3dfx- oder Kyro-Platinen 
gucken hier in die Róhre. 


P) Tuning für Solisten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Sollten Sie sich beim Spiel- 


betrieb im Einzelspielermodus 
über einen ruckelnden Spielab- 
lauf árgern, dann liegt das meist 
nicht an der gewáhlten Grafik- 
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qualitát. Ganz oft sind eher die 
im Menü ,Einzelspieler" unter 
„Leistung“ vorgenommenen 
Einstellungen für Anzahl und 
KI der nichtmenschlichen Mit- 
spieler für diese Misere verant- 
wortlich. Gerade bei Rechnern 
mit einem schwachen Haupt- 
prozessor fällt die Fps-Rate um- 
so drastischer, je mehr CPU-Re- 
chenzeit Sie für die KI reserviert 
haben und je mehr virtuelle 
Spieler Sie ins Spiel holen. Im 
Standard-Modus mit allen De- 
tails sowie einer Bot-Anzahl von 
150 und einem CPU-Wert von 15 
Prozent für die KI läuft das Spiel 
mit lauen 25 Fps. Bei der Verrin- 
gerung der ,Standard-Botan- 
zahl“ auf 50 und der „CPU-Zeit 
für KI” auf 10 Prozent erzielten 
wir einen Leistungszuwachs 
von 62,5 Prozent auf 40 Fps. 
Wenn Sie ein noch schwächeres 
Rechentriebwerk besitzen, ist 
Aufrüsten unausweichlich. 


3) Tuning-Tipps: 
Mehrspielermodus 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Im Mehrspielermodus ist es 
eher der gesamte Rechner, der 
gefordert wird. Hier können Sie 
Leistungsproblemen mit geziel- 
ten Einstellungen im Grafik-Me- 
nü den Kampf ansagen. Ist Ihr 


i 


SCHLECHTE OPTIK, MEHR FPS 


Leistungsprobleme Ihres 3D-Triebwerks bekämpfen 


Athlon XP 1600+, Geforce2 Ti, 512 MByte 


Athlon XP 1600+, Geforce2 Ti, 512 MByte 
RAM, 1.024x768 32 Bit, Texturenqual. 20% E 


RAM, 1.024x768 32 Bit, alle Details 


E 7 


Sie mit dem Herabsetzen der Auflósung oder einer Reduktion des Textur-Detailgrads. 


mit einer Geforce2 Ti bei einer 
Verminderung der Texturenqua- 
litat und dem Abschalten von 
,Lightmaps" und „Umgebungs- 
Mapping” um gut 20 Prozent 
von 29 auf 36 Fps. Die Bildqua- 
litát litt jedoch deutlich. Der 
dreistufige Schalter „Grafikqua- 
lität“ hingegen hat keine Aus- 
wirkungen auf die Framerate. 
Bremst Ihr Prozessor das Spiel- 
vergnügen, sollten Sie zuerst die 
Sichtweite herunterfahren. Dass 
sich dieser Vorgang lohnt, zei- 


gen unsere Messergebnisse: Mit 
einem 1.000-MHz-Athlon erhóh- 
te sich die Fps-Rate bei Halbie- 
rung der Sichtweite um 65 Pro- 
zent von 21 auf stolze 32 Fps. 
Falls Sie die die Schatten deak- 
tivieren oder die Effektqualitat 
verringern, sind zusatzlich 10 
Prozent (2 Fps) drin. Fiir Kampf- 
einsätze im Quality-Mode ist ein 
3D-Beschleuniger der Oberklas- 
se a la Radeon 9500 Pro/9700 
Pro oder Geforce FX 5800/5900 
Ultra Pflicht! FRANK STÖWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Detonator 45.23, Catalyst 
3.6 für Ati-Karten, dynamischer Sound an 


2x FSAA, 1.024x768, 
LEGENDE 4:1 AF 32 Bit 
BF 1942 ADD-ON: BERLIN (COOP) MIT FRAPS GEBENCHT FPSS 
SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELBAR FLUSSIG SPIELBAR 
0 10 20 0 0 
Athlon XP 1600*, Radeon 9500 Pro, alle Details 42 


e ¶—;và .. 


Athlon XP 1600+, Geforce4 Ti-4200, alle Details 
[nr 


39 


SSS 17 


Athlon XP 1600+, Geforce? Ti, Textur-Detail 20%, Umgebungsmapping u. Lightmaps deaktiviert 
Hu SSS SSS ee ee eee 36 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti, Sichtweite 50% 
— 8 


32 


Athlon XP 1600+, Geforce2 Ti, alle Details 
12 


29 


[o 17 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, Effektqualitat niedrig 
12222... 


— 17 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, Schatten deaktiviert 
Femme] 23 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 
ee) 2] 
— 16 


Grafikbeschleuniger den Leis- 
tungsanforderungen nicht ge- 
wachsen, dann hilft die Re- 
duktion grafischer Details. So 
kletterte die Fps-Rate im Test 


FAZIT | Für ruckelfreies Spielen im Standardmodus sorgt die Kombination aus XP 1600+ und 
Geforce4 Ti-4200. Nur die Radeon 9500 Pro ist leistungsstark genug für den Quality-Mode. Eine um 
die Hälfte reduzierte Sichtweite bringt bei einer 1.000-MHz-CPU einen satten Leistungsgewinn von 
65 Prozent. Die Geforce2 Ti belohnt die Verringerung der Details mit 20 Prozent Leistungsgewinn. 
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Dank der riesigen Spielwelt, der Spielidee und der schmucken 


Grafik machen „Lustfahrten“ genauso viel Spaß wie kriminelle Kreuzzüge. 


TEST EE ES 


Tommy Boy ist zurück. End- 
lich können auch PC-Spieler 
mit Hawaiihemd und Nadel- 
streifenanzug bekleidet die 
Straßen von Vice City im fik- 
tiven Miami der Achtziger 
unsicher machen. 


ame weg, Deal geplatzt, 

Geld und Stoff gestohlen. 
In dieser typischen Gaunerge- 
schichte übernimmt Ihre Spiel- 
figur Tommy Vercetti die 
Hauptrolle. Um das Schicksal 
zum „Guten“ zu wenden, müs- 
sen Sie in 58 Missionen Autos 
zerschrotten, Rennen gewin- 
nen, Gangster liquidieren und 
per Boot die Wasserstraßen be- 
fahren. Ort des Geschehens ist 
die Miami-Metropole Vice City, 
die mit Palmen, Stränden, Ne- 
onlichtern sowie begehbaren 
Gebäuden wie Einkaufszentren 
und Diskos optisch anspre- 
chend ausgestattet ist. Das ab- 
wechslungsreiche Spielprinzip 


GTA Vice City | wwwvicecity.de 


Wi 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 
Wi Besonderheiten: 


Witzige Spielidee, abwechslungsreiches Spielprinzip, 


120 verschiedene Fahrzeuge 
Spieleranzahl: Nur Einzelspieler-Modus 


Wi Schwierigkeitsgrade: Automatisch ansteigend 


Minimum: 900 MHz CPU, 256 MByte RAM, Geforce3 Ti-200 


bietet dem Spieler nicht nur 32 
Waffen, es stehen auch 120 
verschiedene Vehikel wie Hub- 
schrauber, Schnellboote, Roller 
oder Harleys zur Verfügung, 
mit denen der frisch entlassene 
Kleinkrimminelle sich in der 
riesig großen Spielwelt frei 
bewegen kann. Ein Vorteil von 
Vice City ist das Spielprinzip. 
Wer gerade mal keine Lust da- 
zu hat, eine Mission zu erfül- 
len, der kann sich einfach mit 
,Schlagfertigen" Argumenten 
ein Fahrzeug ausleihen und ei- 
ne Runde durch Vice City crui- 
sen. Weitere Pluspunkte sind 
die vielen Radiosender, die Ihre 
Fahrten mit authentischem 
Achtziger-Sound begleiten so- 
wie die einfach konfigurierbare 
Steuerung für Maus und Tasta- 
tur oder Joypad. 

Fazit: Ein gelungener Nach- 
folger, der dank exzellentem 
und langem Spielspaß absolut 
empfehlenswert ist. (fs) 


Wi Einzelspielermodi: 58 Missionen, die auch 
in Gebäuden stattfinden 

Wi Mehrspielermodi: Kein Mehrspieler- 
Modus, Spieler kann sich in der großen 
Spielwelt frei bewegen 

Wi Vergleichbare Spiele: GTA 3, Driver, Mafia 


Preis: Ca. € 50,- WERTUNG 


Empfohlen: 1400 MHz CPU, 256 MByte RAM, Geforce4 Ti-4200 Anspruch: Einsteiger/Fortg. 


Wichtigste Komponente: Grafikkarte 
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Altersempfehlung: Ab 16 
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AKUSTISCHES SCHMANKERL 
wert von Vice City. Deshalb sollten Sie ihn im Sound-Menü unbedingt optimieren. 


TUNING aa 


Der Sound ist Garant für den hohen Unterhaltungs- 


Pastellfarbene Gebäude, 
Strände im Sonnenlicht und 
neonbeleuchtete Tanztempel. 
Vice City für den PC präsen- 
tiert das Miami der Achtzi- 
ger bunt, grell üppig und 
stilvoll. 


as liegt vor allem daran, 

dass die PC-Version des 
Spektakels im Gegenzug zur 
PS2-Vorlage in Sachen Grafik 
aufgebohrt worden ist. Zur Lei- 
stungsverbesserung und Opti- 
mierung hat das PCGH-Sydikat 
folgende hilfreiche Insider- 
Tipps für Sie auf Lager. 


») Leistungs-Analyse 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Fest steht, dass der PC im Ver- 


gleich zur Konsole deutlich 
mehr leisten kann. Deshalb 
haben die Entwickler sämtliche 
Texturen des Playstation-2-Ori- 
ginals überarbeitet. So wurde 
aus den ursprünglichen rund 
32.000 Farben eine Farbtiefe 
von 32 Bit mit mehreren Millio- 
nen Farbtönen. Zusätzlich hat 
man auch die Sichtweite ver- 
größert sowie Bildschirmauflö- 
sungen von mehr als 1.600x 
1.200 Pixeln ermöglicht. Das 
hat Auswirkungen auf die 
Hardwareanforderungen. Ob- 
wohl schon eine 1.200-MHz- 
CPU für ein ruckelfreies Crui- 


sen durch die Stadt völlig aus- 
reichend ist, benötigen Sie auf 
jeden Fall einen recht flotten 
3D-Beschleuniger (Geforce4 Ti- 
4200, Radeon 8500 oder besser), 
da dieser aufgrund vieler auf- 
wendiger Texturen mehr zu lei- 
sten hat. Während Sie mit 256 
MByte Arbeitsspeicher für Ihre 
kriminellen Aktivitäten 
gerüstet sind, wird das Spielen 
mit 128 MByte zur Tortur, weil 
sich die Ladezeiten drastisch 
erhöhen. Außerdem stören 
Ruckler den Spielbetrieb, da 
während des gesamten Spiels 
Geometriedaten und Texturen 
nachgeladen werden. 


N Problem-Rapport 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Im Gegensatz zum Vorgänger 


arbeiteten alle für unsere Tests 
und Benchmarks verwendeten 
3D-Beschleuniger ohne erwäh- 
nenswerte Probleme. Trotzdem 
kann es laut Hersteller gerade 
mit älterer Grafikhardware zu 
Fehlern bei der Darstellung 
kommen. Dazu gehören folgen- 
de Vertreter, die zwar mit 32 
MByte Grafikspeicher die Min- 
destanforderung erfüllen, aber 
ohne Hardware-T&L-Einheit 
auskommen müssen: Savage 4, 
Ati Rage 128, Matrox G550 und 
G400. Mit Geforce-Karten kön- 
nen außerdem gelegentliche 
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Hardware: 900 MHz CPU, Geforce3 Ti-200 
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dispanzdanstauig. 
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WEITSICHT 


Im Bild deutlich zu sehen: Dank maximaler Sichtweite werden auch alle 


DETAILVERLUST| Bei einer kompletten Reduktion der Sichtweite werden Elemente 
in der Distanz nicht dargestellt. Das setzt CPU- und Grafikleistung frei. 


entfernten Gegenstände dargestellt. Das erfordert eine leistungsstarke Grafikkarte. 


hässliche Polygonfehler auftre- 
ten. Um diese auszumerzen, 
steht seitens des Herstellers ein 
Patch zur Verfügung (www.ta- 
ke2games.com/index.php?p=su 
pport_patches). Diesen sollten 
Sie aber nur dann aufspielen, 
wenn der Fehler mit Ihrem 3D- 
Beschleuniger auch auftritt. 
Falls das Spiel nach einem 
Wechsel der Grafikhardware 
nicht starten will, müssen Sie 
die Datei gta_vc im „GTA Vice 
City User Files“-Ordner (befin- 
det sich im Verzeichnis „Eigene 
Dateien“) löschen, da die Erken- 
nungsdaten der alten Hardware 
entfernt werden müssen. Zu- 
sätzlich müssen dann jedoch 
auch die Grafik-Optionen neu 
eingestellt werden. Zusätzlich 
werden Onboard-Soundchips 
als mögliche Ursache für Total- 
abstürze genannt. Dieser Fehler 
soll laut Hilfe-Datei nach der 
Deaktivierung der Soundhard- 
warebeschleunigung im Di- 
rectX-Diagnoseprogramm ver- 
schwinden. 


N Optimales Sound-Erlebnis 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Wie wichtig der Sound bei Vice 


City ist, zeigt das umfangreiches 
Audio-Menü. Der Spieler kann 
beispielsweise eigene MP3-Da- 
teien integrieren, die im MP3- 
Ordner des Hauptinstallations- 
verzeichnisses gespeichert wer- 
den müssen. Diese lassen sich 
dann mit der Option , Radiosen- 
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der” aufrufen und mit der Me- 
nü-Funktion ,MP3 Lautstárke- 
Boost" verstárken, um das Laut- 
stärkenverhältnis zwischen den 
Radioprogrammen und den 
Sound-Effekten zu regeln. Für 
optimalen Soundgenuss sollten 
Sie die Sound-Schnittstelle unter 
„Audio Hardware" selbst aus- 
wáhlen und auf die ,automa- 
tische Hardware-Erkennung^ 
verzichten. EAX-Sound ist für 
alle SB-Live!-Karten (plus alle 
3D-Sound-Karten mit EAX- 
Emulation), EAX 3 für Audigy 1 
und 2 die optimale Lósung. Die 
Probleme des Vorgängers GTA 3 
mit der EAX-3-Unterstützung 
wurden dabei vollstándig be- 
seitigt. Für Soundkarten anderer 
Hersteller stehen mit ,dsound 
3d hardware support" und 
, dsound3d software emulation” 
zwei Alternativen zur Verfü- 
gung, bei denen Sie die Wahl 
zwischen Qualitát (Hardware) 
und zwei Prozent  Leis- 
tungsgewinn (Software) haben. 
Stellen Sie zusátzlich die richti- 
ge Lautsprecher-Anzahl ein und 
lassen Sie den dynamischen 
Sound aktiviert. 


N Performance-Optimierung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Da wáhrend des Spiels eine Fül- 


le von Texturen und Geometrie- 
daten nachgeladen werden 
müssen, kónnen Sie gelegentli- 
che Ruckler wáhrend des Spiel- 
betriebes oft durch das Defrag- 


mentierern des Installationslauf- 
werkes schon im Vorfeld aus- 
merzen. Wem das auch nicht 
wirklich weiterhilft, der kann le- 
diglich die Sichtweite (,,Distanz- 
Darstellung”) im Menü , Anzei- 
ge" komplett reduzieren, um ei- 
nen Leistungsschub von rund 13 
Prozent zu erreichen. Die Op- 
tion „Frame Limiter" ermöglicht 
zwar zusätzlich das Einfrieren 
der FPS-Rate auf 30, doch unse- 
re Benchmarks zeigen, dass vie- 
le 3D-Beschleuniger zu deutlich 


mehr Leistung in der Lage sind; 
deshalb macht diese Bremse we- 
nig Sinn. Überschüssiges Leis- 
tungspotenzial moderner Di- 
rectX-9-Karten a la Radeon 9500 
Pro oder Geforce FX 5600 sollten 
Sie lieber in optischen Fein- 
schliff investieren. GTA Vice City 
sieht im PCGH-Qualitätsmo- 
dus mit einer zweifachen Kan- 
tenglättung und einer vierfa- 
chen anisotropen Textur-Filte- 
rung einfach deutlich besser 
aus. FRANK STÖWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Detonator 43.45, Catalyst 
3.2 für Ati-Karten, dynamischer Sound an 


1.024x768, 
LEGENDE E 


GTA VICE CITY (EINLEITUNG MIT FRAPS GEBENCHT 


I BED. SPIELBAR 


FPSESESSER, 


FLÜSSIG 


thon XP 2000+, Radeon 9500 Pro 


59 


Athlon XP 2000+, Geforce FX 5600 


145 


Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200 


31 


Athlon 1.200 MHz, Radeon 8500 


133 


‚Athlon 1.200 MHz, Geforce4 Ti-4200 


3 


22 


Athlon 900 MHz, G3 Ti-200/64 MByte, Distanz-Darstellung min. 


Athlon 900 MHz, Radeon 8500 


43 
42 


20 


Athlon 900 MHz, 63 Ti-200/64 n Dietan Darstellung max. 
4 


FAZIT Schon die Kombi aus einer 1.200-MHz-CPU und einem ausreichend leistungsstarken 
3D-Beschleuniger (Geforce4 Ti-4200, Radeon 8500) sorgt für flüssigen Spielbetrieb in beiden 
Modi. Die Leistung der Geforce3 Ti-200 ist im Gegenzug zu schwach für den Qualitätsmodus. Eine 
Verringerung der Sichtweite auf „Minimum“ wird mit rund 13 Prozent Leistungsgewinn belohnt. 
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KAMPFEINLAGE| Was wäre ein RTS-Spiel ohne Schlachten? Bei No Man's Land sind 


-* m-m TUNING 


diese an historische Begebenheiten angelehnt und grafisch exzellent umgesetzt. 


| TEST "RES 


Amerika gehórt Ihnen! Ma- 
chen Sie was draus und spie- 
len Sie mit dem Echzeitstra- 
tegie-Titel No Man's Land die 
Geschichte des Landes von 
der Kolonialisierung bis zur 
Besiedelung des Wilden Wes- 
tens nach. 


panische Eroberer, Eng- 

lànder, Patrioten, Siedler, 
Wald- und Prärie-Indianer - für 
eines dieser Völker mit ihren 
Stárken und Schwáchen müs- 
sen Sie sich als No Man's Land- 
Spieler entscheiden. Nach Ihrer 
Wahl zocken Sie sich in drei 
Kampagnen mit insgesamt 30 
Levels und ausführlichem Tu- 
torial durch über dreihundert 
Jahre Historie. Dabei lenken Sie 
das Schicksal von Schlüsselfi- 
guren, indem Sie Siedlungen 
errichten und mit Rohstoffen 
Handel treiben. Zusátzlich gibt 
es auch Zoff. Die Schlachten 
finden aber nicht nur in der de- 


taillierten Landschaft statt, son- 
dern auch auf hoher See. Diese 
ist grafisch hübsch dargestellt, 
genauso wie die Landschafts- 
elemente und die verschiede- 
nen Effekte im Spiel. Dazu ist 
die Geräuschkulisse hórens- 
wert und erinnert an Karl-May- 
Filme. Auch die Steuerung ist 
praktisch, schnell zu erlernen 
und halt sich an die üblichen, 
aus anderen Genre-Vertretern 
bekannten Standards. Im Mehr- 
spielermodus finden Sie neben 
den üblichen (siehe Wertungs- 
kasten) noch zwei Sondermodi 
rund um die Konstruktion von 
Eisenbahnlinien. 


Fazit No Man's Land erfindet 
das Genre nicht neu, hat aber 
seine Vorzüge in der witzigen 
Spielidee, der Atmospháre und 
der detailverliebten Grafik. Für 
Genre-Neulinge ist das Spiel et- 
was zu komplex, RTS-Fans soll- 
ten zuschlagen! (fs) 


No Man's Land | www.nomans-land.de 


E 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 


Wi Besonderheiten: Detailverliebte Grafik, zwei Extra- 


Mehrspielermodi 


Spieleranzahl: 2-8, Zusatzmodus bis zu vier Spielern 


Wi Vergleichbare Spiele: Age of Mythology, American 
Conquest Fight Back, Warcraft 3 


Minimum: 1.800-MHz-CPU, 256 MByte RAM, Geforce? Ti 
Empfohlen: 2,2-GHz-CPU, 512 MByte RAM, Geforce4 Ti-4200 


Wichtigste Komponente: Prozessor/Grafikkarte 
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W Schwierigkeitsgrade: 3, frei wählbar 

Wi Einzelspielermodi: 3 Kampagnen mit ins- 
gesamt 30 Missionen 

Bil Mehrspielermodi: 2 Extra-Modi, Death- 
match, Team-Deathmatch, Domination, 
King of the Hill, Heldenmord 


Preis: Ca. € 45,- WERTUNG 
Anspruch: Einsteiger/Fortg. 


Altersempfehlung: Ab 12 


VOLLE BREITSEITE| Seeschlachten erhöhen deutlich den Spielspaß des Kolonialisie- 


rungs-Knüllers. Dank detailgetreuer Grafik sind sie auch ein optischer Leckerbissen. 


TUNING aa 


Schatten, Explosionen, Feu- 
er, Rauch, detaillierte Land- 
schaften und realistisches 
Wasser: Bei No Man’s Land 
buhlen Sie im schmucken 
3D-Gewand um den neuen 
Kontinent. 


erzstück dieser Technik 
LI ist die von Related Design 
selbst entwickelte, frei zoom- 
und  drehbare  3D-Engine. 
Welche Hardware diese für 
stotterfreie Siedlungsaktivita- 
ten benótigt und wie hoch ihr 
Tuningpotenzial ist, kónnen 
Sie im folgenden Artikel nach- 
lesen. 


Y RTS-Spiel mit Hardware- 
hunger 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Die Tage, in denen Echtzeit- 
strategie-Spiele zweidimensio- 
nal über den Monitor flimmer- 
ten, sind mittlerweile gezählt. 
Wen wundert es da, dass auch 
Related Design seinem Besied- 
lungs-Epos ein modernes 3D- 
Rechenzentrum spendiert hat. 
Da dieses aufgrund der vielen 
optischen Leckerbissen des 
Spiels kräftig schaffen muss, 
benötigen Sie als Spieler leis- 
tungsfähige Hardware. Erst mit 
einer 2-GHz-CPU und einem 
3D-Beschleuniger der oberen 
Mittelklasse (Geforce4 Ti-4200) 


können Sie Amerika im Stan- 
dard-Modus ruckelfrei besie- 
deln, ohne auf die sehenswer- 
ten Details verzichten zu müs- 
sen. Dabei ist eindeutig Ar- 
beitsteilung angesagt. Während 
der Prozessor mit der Berech- 
nung der Schatten, der Partikel- 
effekte der Explosionen sowie 
der Gegner-KI genug zu tun 
hat, ist Ihre Grafikkarte mit den 
hochauflösenden Texturen des 
Spiels beschäftigt. Dieser Hard- 
warehunger wird auch in Be- 
zug auf den benötigten Haupt- 
speicher mehr als deutlich. In 
unserem Test stellten wir fest, 
dass 256 MByte Arbeitsspeicher 
deutlich zu wenig sind. Die 
Benchmarks zeigten, dass ein 
unterdimensionierter Speicher 
zu einem Leistungsverlust von 
rund 10 Prozent (Rückgang von 
33 auf 30 Fps bei XP 2000+ und 
Geforce4 Ti-4200) gegenüber 
512 MByte Hauptspeicher 
führt. Das liegt primär daran, 
dass nicht alle Geometrie- und 
Texturdaten im Speicher ge- 
parkt werden können, sondern 
von der Festplatte nachgeladen 
werden müssen. 


)) Wenig Fehler, ansprechende 
Akustik 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Glücklicherweise fällt auch der 


Problem-Report für No Man’s 


www.pcgameshardware.de 


TUNING a ae 


Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200, 
Standard-Modus, alle Details 


Land kurz aus. Keine der getes- 
teten Grafikkarten der Herstel- 
ler Nvidia und Ati produzierte 
gravierende grafische Fehler, die 
neuesten Treiber (Detonator 
44.03, Catalyst 3.5) arbeiteten 
stressfrei. Lediglich der Geforce- 
4 Ti-4200 hatte im Qualitäts- 
modus Schwierigkeiten mit der 
Darstellung des Mauszeigers in 
den Menüs. Dieser Bildfehler 
verschwand aber umgehend, 
nachdem wir die „Hardware- 
mausunterstiitzung” im Menü 
„Allgemein“ abgeschaltet hat- 
ten. Zusätzlich empfiehlt der 
Hersteller den Besitzern von 
Medion-Rechnern mit Ati-Gra- 
fik-Hardware, nicht die Ati-, 
sondern die Medion-Treiber zu 
installieren. 


Ein wichtiger Garant für den 
Spielspaß des Strategie-Spiels 
von Related Design ist der vom 
Mainzer Soundstudio Dyname- 
dion (Spellforce) erstellte, ein- 
stündige, fast hollywoodreife 
Soundtrack. Zusätzlich lassen 
auch die von bekannten Syn- 
chronsprechern übernommenen 
Sprachrollen für Helden, Schur- 
ken und andere Widersacher 
den Wilden Westen aufleben. 
Damit Sie das auch mit der 
optimalen Akustik genießen 
können, empfehlen wir, den 3D- 
Sound des Spiels im Optionsme- 
nü „Sound“ und die Option 
„Einheiten antworten” im sel- 
ben Menü zu aktivieren. Die 
Fps-Rate fällt zwar um drei Pro- 
zent von 33 auf 32 Fps (XP 
2000+, Geforce4 Ti-4200), trotz- 
dem sollten Sie Ihren Ohren 


www.pcgameshardware.de 


Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200, 
Standard-Modus, Schatten aus 


SCHATTENSPIELE | Die Darstellung der Schatten ist rechenintensiv. Unterhalb der 
1.600-MHz-Grenze sollten Sie deren Qualität reduzieren oder diese abschalten. 


dieses akustische Schmankerl 
gönnen. 


J Allgemeine Tuning-Tipps 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Zwei nützliche Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Gesamt- 
leistung finden Sie schon im Op- 
tionsmenü „Allgemein“. Gerade 
Spieler mit einer schwächeren 
CPU sollten hier zuerst die Op- 
tion „Verdeckte Einheiten an- 
zeigen” ausschalten. Werden die 
verdeckten Einheiten darge- 
stellt, so bedeutet das nämlich 
mehr Polygone im Sichtfeld, 
folglich muss Ihre Hardware 
auch mehr ackern. Als probates 
Mittel zur Leistungsverbesse- 
rung hat sich auch das Deakti- 
vieren des Zooms herausge- 
stellt. Dazu starten Sie das Spiel 
wie gewohnt und suchen sich 
dann einen Zoomfaktor, mit 
dem ein flüssiges Umherwan- 
dern auf der virtuellen Landkar- 
te möglich ist. Anschließend 
deaktivieren Sie das Zoom, der 
Schalter dafür befindet sich 
ebenfalls im Menü. Zur Erklä- 
rung: Mit niedriger Zoomstufe 
erhöht sich auch die Anzahl der 
Objekte, die auf Ihrer Mattschei- 
be dargestellt werden müssen. 
Das kostet Rechenleistung. 


J Tuningzentrale Grafik-Menü 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Gerade weil die 3D-Engine von 
No Man’s Land zum Prüfstein für 
Ihre Hardware werden kann, 
haben die Entwickler im Grafik- 
menü fünf Optionen zur Ver- 
besserung der Performance in- 
tegriert. Ist Ihre CPU mit den 


Athlon XP 2000+, Geforce2 Ti, Standard- 
Modus, Schatten aus, Terraindetail niedrig EIER 


DETAILGRAD 
hilft die Reduktion der Landschaft- und Objektdetails zu höheren Fps-Raten. 


Leistungsansprüchen der Engine 
überfordert, sollten Sie zuerst 
die Schattenqualität reduzieren 
oder diese gleich ausschalten. 
Bei unseren Messungen mit ei- 
nem Athlon 800 MHz kletterte 
die Fps-Rate im Standard-Mo- 
dus um beträchtliche 20 Prozent 
von 16 auf 20 Fps. Einen Anstieg 
von 16 auf 19 Fps (15 Prozent) 
erzielten wir zusätzlich durch 
die Verringerung der Partikel- 
anzahl im selben Menü. Falls 
Ihre Grafikkarte der eindeutige 
Hemmschuh in puncto Gesamt- 
performance ist, sollten Sie die 
Terrain- oder Objektdetails auf 
ein Minimum herabsetzen. Klar 


XP 2000+, Geforce2 Ti, Standard-Modus, 
Schatten aus, Terrain-/Objektdetail niedrig KAAL 


Bei weniger leistungsstarken Grafikbeschleunigern (Geforce? Ti) ver- 


ist, dass dies zulasten der Spiel- 
Optik geht. Trotzdem führt jede 
dieser Maßnahmen bei Messun- 
gen mit einer Geforce2 Ti im 
Standard-Modus zu einem Leis- 
tungsplus von 4 bzw. 5 Fps 
(rund 20 Prozent). Haben diese 
Tuningmaßnahmen nur mäßi- 
gen Erfolg, hilft nur noch eine 
niedrigere Auflösung. Falls Sie 
jedoch beabsichtigen, das vir- 
tuelle Amerika im Quality- 
Mode zu besiedeln, dann ist ein 
3D-Beschleuniger der Oberklas- 
se a la Radeon 9500 Pro/9700 
Pro oder Geforce FX 5800/5900 
Ultra definitiv Pflicht! 

FRANK STÖWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, DirectX-9a, Nvidia-Detona- 
tor 44.03, Ati-Catalyst 3.5, 3D-Sound an 


2X FSAA, 
4:1 AF 


1.024x768, 
32 Bit 


LEGENDE 


FPSRESSER 


33 


Athlon XP 2000+, Radeon 9500 Pro, alle Details 
ZZ 28 


28 


Athlon XP 2000+, Geforce2 Ti, Terrainqualitat niedrig 
— 16 


24 


Athlon XP 2000+, Geforce2 Ti, Objektqualitat niedrig 
BESEZ>>?s obiejer_— u 15 


23 


19 


Athlon 800 MHz, Geforce4 Ti-4200, Schatten deaktiviert 
eg m Em = 20 


— 7 


[tz ,©®e == | 
Athlon 800 MHz, Geforce4 Ti-4200, Partikelanzahl niedrig 
Er] 19 


Athlon XP 2000+, Geforce2 Ti, alle Details 
— — |72 


Athlon 800 MHz, Geforce4 Ti-4200, alle Details 
i (6 
F 14 


FAZIT 


Der Hardwarehunger wird deutlich: Erst ein Athlon XP 2000+ und eine Geforce4 Ti- 
4200 garantieren flüssigen Spielbetrieb mit allen Details. Den Qualitäts-Modus schafft nur die Ra- 


deon 9500 Pro. Das Abschalten der Schatten führt bei einem Athlon 800 MHz zur Erhöhung der 
Fps-Rate um 20 Prozent, genauso wie die Reduktion der Terrainqualität bei einer Geforce? Ti. 
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EXTRA) 


Pe om NEL 


olin McRae Rally 3 


t Athlon 1.000 MHz, Geforce? Ti, 1.024x768, 32 Bit N 


TEXTURQUALITAT: ‘NIEDRIG 


IEN 


E s | 


EXTURQUALIT 


AT SCHATTEN 
DETAILGRAD| Die Reduktion der Texturqualität hat sichtbare Auswirkungen auf die 


Spielgrafik. Trotzdem ist sie ein probates Mittel, um Leistungsreserven freizusetzen. 


TUNING a 


Athlon 1.200 MHz, Geforce3 Ti-200, 1.024x768 


P Ri Athlon 1.200 MHz, Geforce3 Ti-200, 1.024x768 


— 


ZEICHENTIEFE | ZEICHENTIEFE 


POLYGON-SCHWUND| Das Herabsetzen der Zeichnungstiefe auf ein Minimum spart 
hrer CPU Arbeit, da die Umgebungsgrafik aus deutlich weniger Dreiecken besteht. 


Patch auf der 


HEFT-CD 


Mit Colin McRae 3 Rally kön- 
nen sich ab sofort auch PC- 
Spieler auf Querfeldein-Pis- 
ten fahrtechnisch austoben. 
Für die richtige Feinabstim- 
mung hat das PCGH-Tuning- 
Team ein paar gute Tipps 
zusammengestellt. 


)) Hardware-Prüfstand 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Im Rallyesport zählen Motor- 
leistung und eine gut abge- 
stimmte Telemetrie. Bei virtuel- 
len Ausflügen abseits der Auto- 
bahn ist das nicht viel anders. 
Auch hier benötigen Sie ein 
leistungsstarkes System, damit 
die muntere Heizerei durch die 
Pampas nicht einer Schleich- 
fahrt gleicht. Dank seiner hüb- 
schen Grafik sowie der exzel- 
lenten Fahrphysik fordert Colin 
McRae Rally 3 nicht nur Ihren 
Prozessor, auch die Grafikkarte 
muss kräftig ran. So ist es nicht 
verwunderlich, dass erst eine 
1.500-MHz-CPU sowie eine 
Geforce4 Ti-4200 einen realisti- 
schen und vor allem ruckel- 
freien Rennbetrieb ohne jegli- 
che Detail-Reduktion garantie- 
ren. In Sachen Hauptspeicher 
ist das Spiel genügsamer, trotz- 
dem sind 256 MByte Pflicht. 
Mit der Hälfte ist es definitiv 
nicht spielbar: Zum einen ver- 
dreifachen sich die Ladezeiten, 
zum anderen kommt es wäh- 
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rend des ganzen Spiels zu äu- 
ßerst hässlichen Rucklern, weil 
Texturen und Geometriedaten 
nachgeladen werden. Im Ver- 
gleich zu 256 MByte sorgen 512 
MByte zwar für eine minimale 
Verkürzung der Ladezeiten, die 
Gesamtleistung verbessert der 
zusätzliche Hauptspeicher aber 
nicht. 


V) Problemfreier Kandidat 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Die Liste mit möglichen Pro- 
blemquellen ist im Falle von 
Colin McRae Rally 3 glückli- 
cherweise kurz ausgefallen. Alle 
im Test verwendeten Ati- und 
Nvidia-3D-Beschleuniger sowie 
deren neueste Treiber arbeiteten 
stressfrei. Trotzdem weist man 
bei Codemasters darauf hin, 
dass folgende ältere Grafik- 
Hardware nicht kompatibel ist: 
Radeon 7200/7500, Rage, Voo- 
doo4/5, Matrox G400/G440, 
TNT2 sowie generell alle Model- 
le, die keine 32 Bit Farbtiefe 
unterstützen. Zusätzlich kön- 
nen auch Onboard-Grafik- und 
-Soundchips Probleme bereiten. 


3) Mehr Leistung durch Tuning 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Falls die Gesamtleistung Ihres 
Systems den  Offroad-Spaf 
bremst, lässt sich durch Einstel- 
lungen im Options-Menü „Gra- 
fiken” noch der ein oder andere 


Frame lockermachen. Der Me- 
nü-Punkt „Fortgeschrittene Op- 
tionen" bietet Ihnen dazu meh- 
rere Einstellmóglichkeiten. 
Schwáchelt Ihre CPU, verrin- 
gern Sie die Zeichnungstiefe — 
das spart Rechenleistung, da 
die Anzahl der Polygone für 
die Umgebungsgrafik verringert 
wird. Ist Ihr 3D-Beschleuniger 
überfordert, sollten Sie die Tex- 
turenqualität auf niedrig setzen, 
das Environment-Mapping aus- 


schalten und die Auflósung he- 
runtersetzen. Einen zusátzlichen 
Leistungsschub von fünf Pro- 
zent erreichen Sie, indem Sie 
die Schatten deaktivieren. Eine 
Reduzierung der Z-Tiefe auf 16 
Bit macht sich leistungstech- 
nisch hingegen kaum bemerk- 
bar. Wer das Spiel aber im 
PCGH-Qualitátsmodus genie- 
ßen will, muss einen Beschleuni- 
ger mit leistungsfáhigem 3D- 
Chip besitzen. FRANK STÓWER 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, Via 4inl 4.46, 
512 MByte DDR-SDRAM, WinXP, Nvidia-Detonator 
43.45, Catalyst 3.4 für Ati-Beschleuniger 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


LEGENDE 9 1.024x768 | 800x600 


COLIN MCRAE 3 (KURS AUSTRALIEN MIT FRAPS GEBENCHT) fps sesser 
F E ern T] BED. SPIELBAR FLÜSSIG SPIELB/ ; — 
0 — IO 2 u :Ü u 
Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details, Standardmodus 
46 
45 

‚Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details, PCGH-Qualitätsmodus 

44 

44 


‚Athlon 1.200, Geforce3 Ti-200, minimale Zeichnungstiefe 
42 


— 22 
Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, alle Details, Standardmodus 
38 


— SSS 37 
thlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, alle Details, PCGH-Qualitátsmodus 
SEE SS ...... 


— — — j 25 
Athlon 1.200, Geforce3 Ti-200, alle Details 


> 


31 


28 


Athlon 1.000 MHz, Geforce? Ti, Texturengualitt niedrig, Euronen Bump-Mapping aus 


— 725 
thlon 1.000 MHz, Geforce? Ti, alle Details 


— 2 


> 


25 


FAZIT Das Paket aus XP 1500+ und Geforce4 Ti-4200 garantiert einen ruckelfreien Spielspaß. 
Die Reduktion der Zeichnungstiefe sorgt für 12,5 Prozent, eine Verringerung grafischer Details für 17 
Prozent Leistungsgewinn. Die Geforce4 Ti-4200 ist zu leistungsschwach für den Qualitätsmodus. 
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TUNING TNT 


Enter the Matrix 


POLYGON-FLUT| Die Spielwelt sowie sämtliche Modelle im Spiel bestehen aus einer 
hohen Zahl von Polygonen. Ohne leistungsstarke CPU kommt wenig Spielspaß auf. 


TUNING TT 


Sichtweite 30 


REDUZIERTE DETAILS 


Bei einer geringen Sichtweite werden weit entfernte Objekte 


ARIS Sichtweite 100 


(siehe Markierung) nicht mehr dargestellt - das entlastet den Prozessor. 


Die Matrix ist wieder aufgela- 
den! Mit Enter the Matrix 
kann das Action-Spektakel 
parallel zum Film spielerisch 
nachvollzogen werden. Natür- 
lich hat auch PCGH Shinys 
neuen Titel leistungstech- 
nisch ausführlich gecheckt. 


3) Polygon-Power 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Enter the Matrix wird ein au- 
ßergewöhnlicher Titel, darü- 
ber war sich die Fachpresse 
einig. Das vorliegende End- 
produkt ist tatsáchlich etwas 
Besonderes. Das liegt aber 
nicht an der durchschnitt- 
lichen Grafik, sondern an dem 
Hardware-Hunger, den das 
Spiel an den Tag legt. Da die 
Entwickler beim Aufbau der 
Spielwelten und der Modelle 
mit Polygonen nur so um sich 
schmeißen, benötigt der Spie- 
ler eine leistungsstarke CPU 
mit mindestens 2 GHz, damit 
die Kampfszenen nicht in Dau- 
erzeitlupe ablaufen. Die Gra- 
fikkarte ist im Gegenzug kaum 
gefordert, so dass auch ein 
betagtes Modell wie eine Ge- 
force3 Ti-200 hervorragende 
Dienste sogar im PCGH-Qua- 
litätsmodus leistet. In Sachen 
Hauptspeicher heißt es leider 
klotzen statt kleckern. 512 
MByte sind absolute Pflicht. 
Die Hälfte ist leider nicht aus- 


www.pcgameshardware.de 


reichend, um die Flut an Geo- 
metriedaten dauerhaft aufzu- 
nehmen, so dass es während 
des Spielbetriebs zu nervigen 
Aussetzern durch Nachlade- 
vorgänge kommt. 


Y) Problemkind 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Mit Bugs und Kompatibilitats- 
problemen prásentierte sich die 
Verkaufsversion von Enter the 
Matrix alles andere als fehlerfrei. 
Der von Atari nachgeschobene 
1.52-Patch bereinigte zwar die 
Probleme mit verschiedenster 
Grafik- und Soundhardware so- 
wie deren aktuellen Treibern 
und lieferte auch die fehlende 
EAX-Unterstützung nach. Ab- 
stürze und Startschwierigkeiten 
gehóren jedoch noch immer 
nicht der Vergangenheit an. Dar- 
über hinaus wird der Spieler 
durch einen Bug auf eine unan- 
genehme Bildwiederholrate von 
60 Hz beschrankt. Entgegen den 
Versprechungen von Atari hat 
sich die Performance auch nicht 
merklich verbessert. Sicher ist, 
dass das aktuelle Update nicht 
das letzte sein wird. 


3) CPU entlasten! 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Falls Ihr Matrix-Abenteuer im 
Dauer-Fokus-Modus  ablàuft, 
kónnen Sie durch Einstellungen 
im Optionsmenü versuchen, 


dem Kauf eines neuen Prozes- 
sors zu entgehen. Da Ihr Grafik- 
beschleuniger wenig Einfluss 
auf die Gesamtleistung hat, 
kónnen Sie ruhig den ,Textur- 
Filter” auf „Anisotropisch“, das 
„Filter-Muster“ auf „4“ und den 
Schieberegler für ,Anti-Alia- 
sing“ auf „5“ stellen. Vergessen 
Sie nicht, die entsprechenden 
Optionen im Einstell-Menü Ih- 
rer Grafikkarte zu aktivieren 
(wir empfehlen: 2X AA, 4:1 AF). 


Lassen Sie die ,Stárke Objekt- 
details" unbedingt deaktiviert, 
sonst verschlechtert sich die 
Grafik massiv. Eine Verringe- 
rung der ,Sichtweite", der „Par- 
tikeldichte" und des ,Partikel- 
grenzwerts" auf ein Drittel führt 
genauso zu einer Entlastung Ih- 
rer CPU wie das Ausschalten 
der Schatten. Der Leistungsge- 
winn fallt dabei mit 10 Prozent 
ordentlich aus. 

FRANK STÓWER 


Leistung 
Hauptprozessor 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Nvidia-Detonator 43.45, Ati- 
Catalyst 3.4, Auflósung 1.024x768, 32 Bit Farbtiefe 


2x FSAA, 
A1 AF Standard 


ENTER THE MATRIX (DAS POSTAMT MIT FRAPS GEBENCHT) 


FPS BESSER, 


SCHLECHT SPIELBAR 
0 


"a SPIELBAR 


10 
‚Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, alle Details 


28 
27 


Athlon XP 2000+, Geforce3 Ti-200, alle Details 


28 
25 


‚Athlon XP 1500+, Geforce3 Ti-200, alle Details 


2 3 


26 


‚Athlon 1.200 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 


— SSS SSS 2 | 


23 


Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, Schatten aus 


— ̃ ge ae 19 


21 


Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, Sichtweite 30 


21 
18 


Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, Partikeldichte 30, Fartiketgrenzwert 30 " 


18 


Athlon 900 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 


19 
17 


FAZIT | Aufgrund der CPU-Limitierung ist erst ein XP 2000+ ausreichend leistungsstark für ein 
flüssigen Spielbetrieb. Der PCGH-Qualitätsmodus sorgt für geringe Leistungseinbußen. Eine Reduktio 


— 


n 


ES 


der Schatten, der Sichtweite und der Partikeleffekte steigert die Fps-Rate um jeweils 10 Prozent. 
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| nd la Na J 0 N es und die Legende der Kaisergruft 


Geforce? Ti: DirectX-7-Beschleuniger 


Geforce4 Ti-4200: DirectX-8-Beschleuniger 


DETAILVERLUST| Der Bildvergleich: Besitzer von DirectX-7-Grafikkarten müssen 
wegen der DirectX-8-Limitierung des Spiels auf grafische Details verzichten. 


TUNING MOT 


Schatten: An 


SCHATTENFRAGE 
Leistungsverbesserung. DirectX-7-Beschleuniger stellen diese leider nicht dar. 


S 
0 


Schatten: Aus 


Die Deaktivierung der Schatten bringt beim neuen Indy- Spiel eine 


Patch auf der 
HEFT-CD 


Indiana Jones ist zuriick! 
Endlich können auch PC-Spie- 
ler erneut auf die weltweite 
Suche nach archäologischen 
Kostbarkeiten gehen. Wer 
dabei unangenehme Überra- 
schungen in Sachen Leistung 
vermeiden will, sollte vorher 
unseren Tuning-Bericht stu- 
dieren. 


J) Technische Fakten 


zur PC- Version 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nimmt man die PC-Version 
genauer unter die Technik- 
Lupe, merkt man, dass Indiana 
Jones und die Legende der Kaiser- 
gruft in erster Linie für die 
Spielkonsole entwickelt wur- 
de. Sowohl die Einstellmóg- 
lichkeiten im Hauptmenü als 
auch die Hardware-Skalierung 
machen dieses deutlich. Wah- 
rend eine 1.000-MHz-CPU aus- 
reichend leistungsstark für ei- 
nen flüssigen Spielbetrieb ist, 
benótigen Sie als Rechenpart- 
ner einen flotten DirectX-8- 
kompatiblen Grafik-Beschleu- 
niger (ab Geforce4 Ti-4200). 
Mit einer DirectX-7-Karte lasst 
sich das Game zwar auch spie- 
len, die Spielgrafik verschlech- 
tert sich jedoch aufgrund des 
fehlenden Fall-Back-Modus. 
Mit 512 MByte Hauptspeicher 
sind Sie für Ihre archäolo- 
gischen Abenteuer-Streifzüge 
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bestens gerüstet. Wer mit der 
Hälfte auskommen muss, sollte 
sich auf langere Ladezeiten ein- 
stellen. 


3) Problemquelle 
Fall-Back-Modus 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Die eindeutige DirectX-8-Limi- 
tierung der PC-Version bestätigt 
die Vermutung, dass die Ent- 
wickler lediglich die Xbox-Va- 
riante adaptiert haben. Auch 
Microsofts Spielkonsole ist mit 
einem DirectX-8-kompatiblen 
NV20A-Grafikchip von Nvidia 
ausgestattet. DirectX-8-Grafik- 
karten haben frei programmier- 
bare Pixel- und Vertex-Shader- 
Einheiten, die bei Indys neuen 
Abenteuern für das Rendern 
grafischer Effekte genutzt wer- 
den. Leider ist in die Grafik- 
Engine kein Fall-Back-Modus 
für DirectX-7-Beschleuniger inte- 
griert, deshalb bleiben diese gra- 
fischen Leckerbissen Besitzern 
von DirectX-7-Karten vorenthal- 
ten. Darauf weist EA auch aus- 
drücklich hin und nennt einige 
Grafikkarten, die Wolkenbewe- 
gung, Schatten und aufwendige 
Wassereffekte nur teilweise oder 
gar nicht darstellen kónnen. Da- 
zu gehóren Nvidias Geforce256, 
Geforce2, Geforce4 MX sowie 
Atis Radeon 7200/7500 (eine 
Kompatibilitatsliste befindet 
sich auf unserer Heft-CD). 


)) Leistungsverbesserung 

und Frame-Bremse 

SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Den ultimativen Beweis für eine 
Konsolenumsetzung liefern un- 
sere Benchmarks. Messungen 
mit einer Radeon 9500 Pro ent- 
hüllen eine Frame-Bremse bei 30 
Fps, die bei Konsolen zur Scho- 
nung der Bildróhre eingesetzt 
wird. Der direkte Leistungsver- 
gleich einer Geforce2 Pro und 
Geforce3 Ti-200 bestátigt auch 


die DirectX-8-Limitierung. In 
puncto Tuning ist die Deakti- 
vierung der Schatten im Menü 
,Anzeigen Optionen" und die 
Verringerung der Auflósung am 
wirkungsvollsten, gerade bei 
schwachen 3D-Beschleunigern. 
Mit einer Geforce4-Ti-4600- oder 
Radeon-9500-Karte kónnen Sie 
den Qualitáts-Modus aktivieren, 
da deren durchschnittliche Fps- 
Rate beim Spielen immer über 
30 liegt. FRANK STÓWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, Via 4inl 4.46, 
512 MByte DDR-SDRAM, WinXP, Nvidia-Detonator 
43.45, Catalyst 3.2 für Ati-Beschleuniger 


LEGENDE 9 1.024x768 | 800x600 


INDIANA JONES (MIT FRAPS GEBENCHT) 


FPS BESSER, 


SCHLECHT SPIELBAR 
0 


BED. SPIELBAR 


10 
Athlon XP 2000*, Ati Radeon 9500 Pro, Standard-Modus 


Athlon XP 2000+, Ati Radeon 9500 Pro, Quality-Modus 


Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200, Standard-Modus 


Athlon 1.000 MHz, Geforce? Ti 


‚Athlon XP 2000+, Geforce4 Ti-4200, Quality-Modus 


Athlon XP 1500*, Geforce3 Ti-200 


Athlon 1.000 MHz, Geforce2 MX, Schatten aus 


Athlon 1.000 MHz, Geforce2 MX, Schatten an 


FAZIT | Eine 1.000-MHz-CPU reicht für den ruckelfreien Spielbetrieb aus. Die Leistung der 


DirectX-8 kompatiblen Geforce3 Ti-200 ist erst bei verringerter Auflösung akzeptabel. Die Geforce4 Ti- 
4200 eignet sich, im Gegensatz zur 9500 Pro, für den Standard-, nicht aber für den Qualitäts-Modus. 


www.pcgameshardware.de 


TUNING TNT 


Tomb Raider: AoD 


General [NVIDIA GeForce? Ti [Sound | Maus | Tastatur | 


Enable 


Semen Format [32 bi KEREGSBE 32 ba ARGES =] 
Screen Aes [1024768 @ 85 Hz =] 
Colour Depth [32 bè Depth D2458 


— — 
Muli Samping [Moreni - 


eee VP. 
FF Wat Foe VSync r- 


Genes [NVIDIA GeForce Tr 4200 | Sound] Maxis | 


F Enable 


Sausen Fomat [32 bt XBREGBES 32 bi 888580 
Sosen fies [1024x768 @ 85Hz - 
FS 

Colour Depth | 32 bt Death D2458 E 


Mutt Sampling [None T1 


fF Hardware VP 
F7 Wak For VSyne 


Leders eee. 
L PoetSheders 1.0 


Tastahu | 


Athlon XP 1500+, Geforce2 Ti (DirectX 7), 
alle Details 


27 Fps 


Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200 
(DirectX 8), alle Details - 


FREMDBESTIMMUNG| Der Menii-Vergleich zeigt, dass DirectX-7-Karten mangels 
Shader-Einheiten nicht alle Details darstellen kónnen (siehe Markierungen). 


DETAILSCHWUND| Mit einer DirectX-7- Karte verschwinden Schatten, Reflexionen 
und aufwendige Lichteffekte. Außerdem wird der Textur-Detailgrad zurückgesetzt. 


TUNING TNT 


Patch auf der 
HEFT-CD 


0 


Lara is back! Nach langem 
Warten können sich nun auch 
PC-Spieler mit dem hübschen 
Hüpfer in neue Abenteuer 
stürzen. Lesen Sie im Folgen- 
den, wie Sie dem Polygon- 
Fräulein tuninqtechnisch Bei- 
ne machen können. 


») Adaption mit Beta-Status 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Auch bei der Neuauflage han- 
delt es sich um eine Adaption 
der Konsolen-Version. Bei der 
Konvertierung jedoch scheint 
bei Core einiges schief gelaufen 
zu sein, denn die Verkaufsver- 
sion ist alles andere als fehler- 
frei. Der nachgeschobene v42- 
Patch (Heft-CD) behebt längst 
nicht alle Probleme. Trotzdem 
überrascht der sechste Teil der 
Tomb Raider-Saga mit aufwendi- 
gen Reflexionen, Schatten und 
Feuereffekten. Während eine 
1.300-MHz-CPU und 256 MByte 
Arbeitsspeicher für einen flüssi- 
gen Spielbetrieb mit dieser De- 
tailpracht ausreichen, brauchen 
Sie definitiv einen flotten Di- 
rectX-8-/9-Grafikbeschleuniger 
(Geforce4 Ti-4400, Radeon 9500 
Pro). Mit einer älteren DirectX- 
7-Grafikkarte können Sie zwar 
auch mit Lara auf archäologi- 
sche Abenteuer gehen. Die neu- 
en Grafik-Features bekommen 
Sie jedoch nicht zu Gesicht, da 
diese mit Pixel Shader und Ver- 
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tex Shader dargestellt werden 
und bei DX-7-Karten fehlen (Ver- 
tex Shader bis 2.0 sind theore- 
tisch über die CPU emulierbar). 


39) Probleme ohne Ende 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Leider hat man auch beim Nach- 
folger die Fps-Limitierung der 
Konsole übernommen. Mehr als 
60 Bilder pro Sekunde sind nicht 
drin. Zusätzlich produzierten 
alle im Test benutzten Grafik- 
karten trotz aktueller Treiber in 
Zwischensequenzen und wäh- 
rend des Spiels ab und zu Bild- 
fehler. Nach wie vor problema- 
tisch ist auch die Unterstützung 
für die Sound-Hardware-Be- 
schleunigung, so dass es gerade 
bei den SB-Live- und -Audigy- 
Soundkarten zu einem akusti- 
schen Fauxpas kommt. Dazu ist 
auch die Steuerung hakelig und 
verzögert stark. Da hilft nur das 
Warten auf den nächsten Patch. 


N Eingeschränktes Tuning 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die Ungereimtheiten setzen sich 
auch in Bezug auf die Tuning- 
Möglichkeiten fort. Änderungen 
der Grafik-Optionen im direkt 
nach Spielstart erscheinenden 
Menü „Einstellungen“ beispiels- 
weise produzierten keine Leis- 
tungsverbesserung, dafür aber 
Abstürze. Spieler mit DirectX-7- 
Grafikhardware stehen außer 


einer Reduktion der Auflösung 
im Grafik-Optionsmenü keine 
weiteren Tuning-Mittel zur Ver- 
fügung. Im selben Menü müs- 
sen Sie auch Hand anlegen, 
wenn Ihr DirectX-8-/9-kompa- 
tibler Beschleuniger schwächelt. 
Beim Abschalten der Schatten 
oder der Reflexionen kletterte 
die Fps-Rate mit einer Geforce4 
Ti-4200 von jeweils 33 auf 35 (12 
Prozent). Mit der Deaktivierung 
der Nachbearbeitung oder dem 


Umschalten auf eine niedrige 
Texturqualität erreichen Sie da- 
gegen nur einen Anstieg des 
Fps-Wertes von 31 auf 33 (sechs 
Prozent). Für den Quality-Mode 
ist nicht nur zwingend ein Di- 
rectX-9-Beschleuniger notwen- 
dig, Sie müssen auch im „Ein- 
stellungen“-Menü unter „Multi 
Sampling” den Wert „4 Sam- 
ples(1)(1)" festlegen. Ohne diese 
Operation stürzt das Spiel kom- 
mentarlos ab. FRANK STÓWER 


Leistung 


CPU / Grafikkarte eb 


Settings: Soyo Dragon K 1333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, VIA Hyperion 4.46, DirectX 
9a, Nvidia Detonator 44.03, Ati Catalyst 3.5 


1.024x768, 800x600, 
32 Bit 


32 Bit 


TOMB RAIDER: AOD (3. ZWISCHENSEQUENZ) 


FPS ESSER 


SCHLECHT SPIELBAR 
0 


wer FLÜSSIG SPIELBAR - i 
30 [ 40 50 


Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, Reflexionen und Wasserreflexionen aus 


46 
35 


Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, Schatten aus 


45 
35 


‘Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, Nachbearbeitung aus 
44 


——————————————————— 33 


‚Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200, Texturqualität niedrig 
— 33 


43 


Athlon XP 1500+, Geforce4 Ti-4200 alle Details 
—é—ñ ̃— 3] 


42 


‚Athlon XP 1500+, Radeon 9500 Pro, Ouality-Mode (2xFSAA, 4xAF) 
40 


37 


Athlon XP 1500+, Geforce2 Ti, alle Details 
— . 77 


40 


Athlon XP 1500+, Radeon 9500 Pro, Standard-Modus 
39 


35 


FAZIT | Einen ruckelfreien Spielbetrieb garantiert eine 1.300-MHz-CPU in Kombination mit 
einem leistungsfähigen DirectX-8-/9-Beschleuniger. Die Tatsache, dass eine Radeon im Quality- 
Mode schneller als im Standard-Modus ist, ist ein gutes Beispiel für die Bug-Problematik des Spie 


an 
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1.024x768, 32 Bit 


OPTISCHES TUNING 


Besitzer von flotten 3D-Karten sollten beim Lichtradrennen die 


flimmernden Kanten und Bodentexturen mit dem PCGH-Qualitätsmodus bekämpfen. 


TUNING MOT 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, 
Glow-Effekt aus 


LET IT GLOW! 


Die Atmosphäre in Tron 2.0 profitiert eindeutig vom Leuchteffekt. 
Deaktivieren Sie ihn nur, wenn Ihre Grafik-Hardware an ihre Leistungsgrenze stößt. 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, 
Glow-Effekt an 


EN 


Das unverkennbare Marken- 
zeichen von Tron 2.0 ist die 
vom filmischen Vorbild ge- 
prägte Spielgrafik mit dem 
Leuchteffekt. Ob Ihre Hard- 
ware dafür gerüstet ist, kón- 
nen Sie unter anderem im 
folgenden Artikel nachlesen. 


N Moderater Hardware-Hunger 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Disneys Ego-Shooter beweist, 
dass eine außergewöhnliche 
Optik nicht zwangsläufig ex- 
trem rechenintensiv ist. Bei der 
als „Glow Effect” bezeichneten 
Technik werden die 
Grund- und eine zusätzliche 
Leuchttextur miteinander ver- 
mischt, trotzdem ist für diesen 
Extraschritt kein DirectX-9- 
Hochleistungsbeschleuniger er- 
forderlich. Schon eine DirectX- 
8-kompatible Geforce4 Ti-4200 
garantiert ruckelfreie Streifzüge 
durch das Tron-Universum im 
Standardmodus. Noch modera- 
ter sehen die Anforderungen 
des Action-Rollenspiel-Mixes 
bezüglich der benötigten CPU- 
Leistung aus. Dank der Grafik- 
limitierung des Titels liefert 
schon eine 1.000-MHz-CPU ab- 
solut spielbare Fps-Raten. Etwas 
anders sieht es da in puncto Ar- 
beitsspeicher aus. Sollten Sie 
Tron 2.0 mit weniger als 512 
MByte Hauptspeicher spielen, 
verlängern sich zum einen die 


zwar 
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Ladezeiten um das Doppelte, 
zum anderen verlieren Sie laut 
unseren Messungen zusätzlich 
noch sechs Prozent (2 Fps) an 
Gesamtleistung. 


Ð Mögliche Fehlerquellen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Obwohl weder die getesteten 
Grafikbeschleuniger noch deren 
Treiber (Detonator 44.03 und 
Catalyst 3.6) Probleme verur- 
sachten, weist der Hersteller in 
einer interaktiven Informations- 
datei (E-Manual) auf mögliche 
Fehlerquellen hin. Geforce4-Ti- 
4200- und Geforce3-Grafikkar- 
ten beispielsweise werden unter 
Windows Me vom Spiel nicht 
erkannt, Radeon-7200- und 
-7500-3D-Beschleuniger haben 
Performance-Probleme. Wäh- 
rend die Installation des älteren 
Detonator 43.45 das erste Pro- 
blem löst, müssen die Besitzer 
der Radeon-Modelle auf ein 
Treiber-Update warten. Für die 
akustischen Aussetzer von SB- 
PCI-Soundkarten gibt es aktuell 
keine Problemlösung. 


») Viele Schalter, wenig Wirkung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Bei unseren Versuchen, durch 
gezielte Einstellungen unter 
„Performance“ im Options-Me- 
nü noch ein paar Fps herauszu- 
kitzeln, erlebten wir eine Über- 
raschung. Obwohl hier bei „An- 


zeige” und „Spezialeffekte” eine 
Flut von Schaltern zu finden ist, 
brachten alle Einstellungen mit 
Ausnahme des Schalters für das 
Ein- und Ausschalten des 
Leuchteffekts im „Anzeigen”- 
Menü keine messbare Leis- 
tungsverbesserung. Verhindert 
also die Leistung Ihres Grafik- 
beschleunigers einen flüssigen 
Spielbetrieb, müssen Sie die 
Auflösung verringern oder den 
Leuchteffekt abschalten. Bei 


Letzterem kletterte die Fps-Rate 
bei einer Geforce3 Ti-200 um sat- 
te 43 Prozent von 30 auf 43 Fps. 
Verfügt Ihre Grafikkarte über 
ausreichend Leistungspotenzial 
(Geforce FX 5600/Ati Radeon 
9500 Pro), sollten Sie den Quali- 
ty-Mode aktivieren. Nehmen Sie 
diese Einstellung im Grafikkar- 
ten-Menü vor, da die Aktivie- 
rung der anisotropen Filterung 
im „Performance“-Menü nutz- 
los ist. FRANK STÖWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, 512 MByte 
DDR-SDRAM, WinXP, Detonator 44.03, Catalyst 
3.6, DirectX 9.0a 


2X FSAA, 1.024x768, 


32 Bit 


4:1 AF 


TRON 2.0 (SEQUENZ VAPOWARE MIT FRAPS GEBENCHT) 


BESSER 


FPS BESSER 


[SCHLECHT SPIELBAR 
0 10 


BED. SPIELBAR 
30 


Athlon XP 1600+, Radeon 9500 Pro, alle Details 


Athlon XP 1600+, Geforce4 Ti-4200, alle Details 
[pec] 20 


47 


— 16 


‚Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, Glow-Effekt abgeschaltet 
43 


Athlon 1.000 MHz, Geforce4 Ti-4200, alle Details 
EEE 16 


39 


Athlon XP 1600+, Geforce3 Ti-200, alle Details 
[EEE 14 


—— 14 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 II- 200, Texturen Auflösung niedrig, Detaillierte Texturen aus 
ESSE 0) 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 
E 13 


Athlon XP 1600+, Geforce4 MX-440, alle Details 
TT 28 
—— 16 


FAZIT 


= 


In Kombination mit einem 3D-Beschleuniger ab Geforce4 Ti-4200 liefert schon eine 
0-MHz-CPU spielbare Fps-Raten im Standardmodus. Eine Leistungsverbesserung bringt das Ab- 


chalten des ,,Glow-Effekts”. Einzig die Radeon 9500 Pro erlaubt ein Spielen im Quality-Modus. 
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TUNING 


WENIG NEUES 


Nur eine zusätzliche Option hat man dem neuen Grafik-Menü spen- 


diert. Nach wie vor jedoch beeinflussen nicht alle Einstellungen die Fps- Leistung. 


TUNING aa 


VISUELLES SCHMANKERL 


Partikel- und Zauberspruch-Effekte sorgen auch beim 
achfolger für eine tolle Grafik. Reduzieren Sie diese nur, wenn die CPU schwächelt. 


Patch auf der 


HEFT-CD 


Nachdem 20.000 gliickliche 
Fans die Mehrspieler-Beta 
ausgiebig getestet hatten, 
kam The Frozen Throne Ende 
Juni endlich in die Handlerre- 
gale. PCGH hat die besten 
Tuning-Tipps zum Add-on zu- 
sammengestellt. 


X) In Sachen Grafik 
nichts Neues 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Eins machte schon unser Inter- 
view mit Blizzard-Vize Bill Ro- 
per in Ausgabe 06/03 klar: The 
Frozen Throne wartet mit Neu- 
erungen bei Einheiten und 
Gameplay auf, die Grafik-En- 
gine jedoch ist dieselbe wie im 
Vorgánger. Folglich ist die Gra- 
fikkarte auch beim Nachfolger 
der Hauptgarant für ruckel- 
freien Spielspafs. Damit Sie Ihre 
Orks, Nachtelfen oder Men- 
schen flüssig über den Bild- 
schirm kommandieren kónnen, 
sollte mindestens eine Geforce4 
Ti-4200 in Ihrem Rechner ste- 
cken. Dazu eine CPU mit min- 
destens 1.200 MHz Leistung, 
dann sind spannende Kampag- 
nen mit mehr als 30 Fps gesi- 
chert. Zusätzlich hat auch der 
Hauptspeicher Einfluss auf das 
Spielvergniigen. Macht sich der 
Unterschied zwischen 256 und 
512 MByte nur in geringfügig 
längeren Ladezeiten bemerkbar, 
ist das Spiel mit 128 MByte Ar- 
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beitsspeicher unspielbar. Es ner- 
ven nicht nur die extrem langen 
Ladevorgänge, auch der Spiel- 
fluss wird durch das ständige 
Nachladen von Geometriedaten 
beim Zocken empfindlich ge- 
stört. 


N Der gute Ton 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Für eine optimale Akustik soll- 
ten Sie nach dem Start von The 
Frozen Throne einen Abstecher in 
die Sound-Abteilung des Op- 
tionsmenüs wagen. SB-Live- 
und Audigy1/2-Kartenbesitzer 
wählen mit Creative Labs EAX2 
die optimale Sound-API, für 
Nutzer anderer Karten steht 
die Miles-Emulated-3D-Sound- 
Schnittstelle bereit. Zusätzlich 
können Sie sich für Dolby Sur- 
round entscheiden, obwohl das 
zu keinem hörbaren Unter- 
schied führt. Aktivieren Sie auch 
die Optionen „3D-Audio“, „Hall 
oder Echo”, „Raumklang“ und 
,Umgebungseffekte", das führt 
zu einem satten Sound ohne 
messbare Leistungseinbußen. 


N Das Tuning-Menü - 


ein gewohntes Bild 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Bis auf die zusätzliche Option 
,Zauberspruch-Detail" ist auch 
beim Grafik-Menü alles beim 
Alten geblieben. Bei leistungs- 
schwacher Grafikkarte empfeh- 


len wir, trotz qualitativer Einbu- 
ßen die Texturqualitat 
„Niedrig“ herabzusetzen. Da- 
durch kletterte die Fps-Rate bei 
einem Athlon 800 MHz mit ei- 
ner Geforce4 MX-440 von 19 auf 
22 Fps. Reicht das nicht, miissen 
Sie die Auflösung reduzieren. 
Eine Verringerung der Licht- 
quellen mit „Beleuchtung“ be- 
wirkte keine Leistungsverbesse- 
rung. Genau dasselbe gilt für 
die Menüpunkte „Transparenz“, 


auf 


„Einheitenschatten“, „Modell- 
Details“ und „Animationsqua- 
lität“. Einzig beim Herabsetzen 
der Partikel- und der Zauber- 
spruch-Details erzielten wir mit 
der Kombi aus Athlon 1.000 
MHz und Geforce3 Ti-200 einen 
Anstieg der Fps-Rate von 27 auf 
43. Wollen Sie das Add-on im 
Quality-Modus spielen, brau- 
chen Sie definitiv eine flotte 
Grafikkarte (Radeon 9500, Ge- 
force4 Ti-4600). FRANK STOWER 


Leistung 
CPU/Grafikkarte 


Settings: Soyo Dragon KT333 Ultra, Via 4inl 
4.46, 512 MByte DDR-SDRAM, WinXP, Nvidia-Deto- 
nator 44.03, Catalyst 3.4 für Ati-Beschleuniger 


2x FSAA, 1.024x768, 
4:1 AF 32 Bit 


WC 3 - THE FROZEN THRONE (INTRO MIT FRAPS GEBENCHT) FPSassser. 


) 10 2 


Athlon XP 1600+, Radeon 9500 Pro, alle Details 


[rm —M—1 23 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, Partikel niedrig, Zauberspruch-Detail niedrig 


Athlon XP 1600*, Geforce4 Ti-4200, alle Details 


———————————— 26 


37 


Athlon 1.200 MHz, Geforce4 Ti-4200, alle Details 


— 2 


34 


Athlon 1.000 MHz, Geforce3 Ti-200, alle Details 
es 16 


27 


Athlon 1.000 MHz, Geforce? Ti, alle Details 
—— 3 


— 15 


Athlon 800 MHz, Geforce4 MX-440, n niedrig 
1. —— 


Athlon 800 MHz, Geforce4 MX-440, alle Details 
2 
Zr 


FAZIT | Auch der Nachfolger ist ein Härtetest für Grafikkarten. Erst ein 1.200-MHz-Athlon und 
eine Geforce4 Ti-4200 garantieren ruckelfreien Spielbetrieb im Standardmodus. Einzig die Radeon 


9500 Pro hat genügend Leistungreserven für den Quality-Modus. 
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. ER 


@==-|ANZEIGE| zm ABO-ANGEBOT 


Brenne 


Wenn Sie jetzt PC Games 
Hardware für ein Jahr abon- 
nieren, bekommen Sie als 
Dankeschön ein Paket mit 50 
Markenrohlingen der Firma 
MSI (www.msi-computer.de). 


igitale Fotos sichern, | 1 Yi 

das frisch geschnittene \ \ * 

Urlaubsvideo für die ` 
Verwandten brennen oder ein- 


fach mal ein paar lebenswichti- N k CD-Recordable 


SUPERB-QUALITY MULTI-SPEED 


ge Daten backupen. CD-R-Roh- 
linge sind unentbehrliche Hilfs- 
mittel, um persönliche Daten in 
Sicherheit zu bringen. Dabei ist 


Rohling allerdings nicht gleich m MSI 
Rohling: Billige Markenrohlinge 

können für argerliche Brennab- CD-R8O 
brüche sorgen und lassen sich BOmin/7ZOOMB 


meistens nur mit geringen Ge- 
schwindigkeiten beschreiben. 


Wenn Sie sich jetzt für das Ein- 
Jahres-Abo der PC Games Hard- 
ware entscheiden, brauchen Sie 
sich über diese Probleme keine 
Sorgen mehr zu machen. Wir 
schenken Ihnen 50 High-Quali- CD-R Rohlinge fassen 
ty-Markenrohlinge (bedruckt 700 MByte (80 min) und 

und einzeln verpackt, keine können mit maximal 48fa- 
Spindel) des renommierten cher Geschwindigkeit beschrie- 
Hardwareherstellers MSI. Die ben werden. 


Coupon ausgefüllt auf Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif. 


: M . : Bequemer und schneller 
Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! | online abonnieren: 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Ósterreich € 50,20/12 Ausg.) (PH JA 03) 


Das Heft geht an (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 7 RF ER 
Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


pcgameshardware.de 


50 CD-R-Rohlinge dart ur 002317) 


Name, Vorname 


Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automa- 
tisch um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen 


Dort finden Sie auch 


Straße, Nr. vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot gilt s 11 e 23 7 
nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung eine Ubersicht samtli- 
aufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit 
PLZ, Wohnort der nächsten Ausgabe beginnen kann. cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) Gewünschte Zahlungsweise des Abos: a s na u 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 
Ausgaben kostenlos! 


weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


Rechnungsadresse (nur wenn abweichend von Lieferanschrift): 


m Bequem per Bankeinzug (Pramienlieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) 


Name, Vorname 


Kreditinstitut: 


Strafe, Nr. 
ew [L1 | | | | | | | J 

PLZ, Wohnort uiid VTLS, TESTS BI TIPPS I TUNING 
Bankleitzahl: | | | | | | | | | : j 

Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) Kontoinhaber: - 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


m | Gegen Rechnung (Pramienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Hardware 
Tuning 


Optimal aufrüsten 


Optimal aufriisten: Grafikkarten 


Optimal aufrüsten: Benchmarks S. 24 
Optimal aufrüsten: Bildqualität 0 S. 26 
Optimal aufrüsten: CPU & Infrastruktur................... S. 28 


Nutzliche Kurztipps 


Tuning für Radeon-Karten ——. 5. 30 
Detonator 45.23 im Test... S. 30 
Ati-Catalyst-Treiber für Notebooks verwenden S. 31 
Battlefield 1942: Bildfehler beheben S. 31 
60-Hertz-Bug ohne Tools beseitiqen S. 31 


Ati- und Nvidia-Demos abspielen. S. 31 


~N — 


z m TUNING | 


Grafi 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


E Tools: Riva Tuner, Rtool, ak- 
tuelle Ati- und Nvidia-Treiber 


0 


Das Spieletuning hat nicht 
weitergeholfen? Der Rech- 
ner ist immer noch zu 
langsam? Dann hilft viel- 
leicht unser Aufrüst-Speci- 
al - wir geben Tipps zur 


optimalen Konfiguration. 


enn es nach den Ent- 
w wicklern von Grafik- 

karten- und Hauptpro- 
zessoren geht, müssten Spieler 
mehrmals im Jahr ihren PC auf- 
rüsten. Doch angesichts des 
andauernden Megahertz-Wahn- 
sinns und leerer Bankkonten bei 
den potenziellen Käufern stellen 
sich berechtigte Fragen. Brau- 
chen aktuelle Spiele überhaupt 
High-End-Hardware? Ist der 
Rechner nach dem Upgrade 
spürbar schneller? Lassen sich 
Leistungssteigerungen auch oh- 


Preis-Leistungs-Vergleich Grafikkarten 


Bei der Rechnung Preis pro Fps sehen günstige Karten besonders gut aus, liefern 
im PCGH-Qualitätsmodus allerdings meist keine spielbaren Bildwiederholraten. 


Grafikkarte Leistung (Fps)* Preis (Euro)** — Preis/Fps 

Geforce4 MX-440/8X — |I25 Fps €55,- 22 

Geforce4 Ti-4200 4X/64 |E 39,5 Fps € 105,- 27 8 
Radeon 9200/64 25 fps € 75, 27 8 
Radeon 9600/128 45,6 Fps € 130,- 29 = 
Radeon 9600 Pro/i28 635 Fps € 190,- 30 E 
Geforce4 Ti-4800 SE B 48 Fps € 150,- 31 = 
Radeon 9500 Pro/128 |E 66,9 Fps € 210,- 31 2 
Geforce FX 5200/128 29 Fps € 90,- 32 S 
Radeon 9700/128 B 771 Fps € 250,- 32 ü 
Radeon 9700 Pro/128 |E 90,1 Fps € 330,- 37 

FX 5600/128 E 43,6 Fps € 165,- 38 = 
FX 5200 Ultra/128 3858 Fps € 150,- 39 z 
Radeon 9800 Pro/128 97/5 Fps € 410,- 42 x 
FX 5800/128 E 76 Fps € 320,- 42 z 
FX 5200/64 E 18,2 Fps € 80,- 44 3 
FX 5600 Ultra/128 E 55,3 Fps € 255,- 46 = 
FX 5900/128 E 817 Fps € 400,- 49 = 
Radeon 9800 Pro/256 |E 98,3 Fps € 520,- 53 3 
FX 5900 Ultra/256 E 88,5 Fps € 540,- 6l E 


ne Neukauf erzielen? Vor allem 
letztere Frage hat die Redaktion 
bescháftigt. 


M Eine Frage der Qualität? 


Benchmarks, die Sie in PC 
Games Hardware oder bei ande- 
ren Magazinen und im Internet 
finden, basieren normalerweise 
auf maximalen Spieldetails. Es 
werden im Spiel alle Regler auf 
das Maximum gesetzt, um die 
hóchstmógliche Bildqualitát zu 
erreichen. Eine Ausnahme bil- 
den Spieletuning-Artikel, in de- 
nen wir Leistungsreserven auf- 
decken, die sich durch die Redu- 
zierung der Spieldetails ergeben. 


Der Ansatz für diesen Praxis- 
Guide war es nun, die eingangs 
erwáhnte Maxime über Bord 
zu werfen und unterschiedliche 
Qualitätsstufen im Spiel zu er- 
lauben. Dazu kommen dann 
noch die üblichen Qualitätsver- 
besserungen per Kantenglättung 
und anisotropem Texturfilter. 
Daraus haben sich insgesamt 
fünf Qualitätsstufen ergeben: 
minimale Spieldetails (800x600, 
32 Bit), mittlere Spieldetails 
(1.024x768, 32 Bit), maximale 
Spieldetails (1.024x768, 32 Bit), 
High Quality (max. Spieldetails, 
1.024x768, 32 Bit, 2X FSAA, 
4:1 AF) sowie Ultra Quality 
(max. Spieldetails, 1.280x1.024/ 
1.280x960, 32 Bit, sinnvolle max. 
Kantenglättung und max. aniso- 
troper Texturfilter je nach Chip). 


») Praxis-Check Spiele 


In einem mehrwöchigen Praxis- 
test testeten wir sechs verschie- 
dene Grafikkarten mit vier Spie- 
len (UT 2003-Engine, Star Trek: 
Elite Force 2, Gothic 2, GTA Vice 
City) auf drei Rechnern. Dabei 
wurden alle fünf Qualitätsstufen 
gebenchmarkt und die Bildqua- 
lität festgehalten (siehe die kom- 
menden Doppelseiten). Die Er- 
gebnisse überraschen: So er- 
reicht selbst eine Geforce2 MX 
auf dem Athlon 1400 bei drei 
von vier Spielen die Marke 
„flüssig spielbar“, sofern man 
unsere minimalen Spieldetails 
zugrunde legt. Bei maximalen 
Spieldetails schwächeln dafür 
Geforce2 MX, Geforce4 MX-440 
und Geforce3 schon erheblich 
und bekommen meist das Prädi- 
kat „bedingt spielbar“ (Ausnah- 
me: GTA Vice City). Im High- 
Quality-Modus liefern nur FX 
5900 und Radeon 9800 Pro spiel- 
bare Frameraten (Ausnahme: 
Gothic 2). Geht man eine Rech- 
nerklasse höher (XP 2100+), pro- 
fitieren vor allem die schnellen 
Grafikkarten. Die Geforce2 MX 
ist bei maximalen Spieldetails 
praktisch nicht schneller (Aus- 
nahme: Gothic 2), auch die MX- 
440 sowie die Geforce3 legen 
nur unwesentlich zu. Deutlich 
schneller wird hier zwar die Ge- 
force4 Ti-4200, allerdings ist 
sie im High-Quality-Modus im 
Gegensatz zu FX 5900 und 9800 
Pro oft zu langsam. 


Frontside-Bus (FSB) 


WAS 


IST? 


board-Chipsatzes 
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Datenweg zwischen CPU und 
Speichercontroller des Main- 


Mainboard-Chipsatz 
Besteht aus North- und South- 


bridge. Sie sorgen für die Anbin- 


dung aller PC-Komponenten. 


Northbridge 

Teil des Chipsatzes, der für die 
Verwaltung von AGP, CPU und 
Speicher zuständig ist. 


Southbridge 

Teil des Chipsatzes, an den zum 
Beispiel PCI-Bus und IDE- Control- 
ler angebunden sind. 


www.pcgameshardware.de 


TUNING ONT 


EXTRA 


rusten 


N Tunen vor dem Neukauf 


Wenn Sie Ihrem aktuellen 3D-Be- 
schleuniger mehr Leistung ent- 
locken wollen, gibt es neben der 
Reduzierung von Spieldetails 
und dem Verzicht auf FSAA/AF 
aber auch noch andere Metho- 
den. Ein relativ einfaches Mittel 
ist das Übertakten von Chip und 
Speicher. Radeon-Besitzer grei- 
fen zu Rage3DTweak (www.ra- 
ge3d.com/r3dtweak), Geforce- 
Anwender nutzen den Detona- 
tor (Reg-Datei unter WEBCODE 
22G5 [www.wintotal.de/Tipps 
Eintrag.php?TID=89] ausführen , 
anschließend „Taktfrequenzen 
zulassen“ in der Registerkarte 
„Iaktfrequenzen“ anklicken und 
neu starten) oder Riva Tuner 
bzw. Powerstrip. Es gibt aber 
auch sanftere Möglichkeiten, 
mehr Leistung bei verbesserter 
Spieleoptik zu erzielen. Ansatz- 
punkt ist die Optimierung des 
anisotropen Texturfilters bei Ge- 
force-Grafikkarten. 


I Geforce3: Patch-Skript Riva 
Tuner 

I Geforce4: Optimierung über 
aTuner 

I Geforce FX: Systemleistungs- 
Schalter (Intellisample) im De- 
tonator 


Unter WEBCODE 22GG finden 
Sie passend zu diesem Special 
ein PDF, das alle erwähnten Op- 
timierungsmóglichkeiten aus- 
führlich analysiert und erklart. 
In diesem Dokument haben wir 
auch weitere Tipps zum Tunen 
von Grafikkarten zusammenge- 
stellt. 


)) Die besten Upgrade- 
Grafikkarten 


Wer das Optimierungspotenzial 
seiner Karte ausgereizt hat oder 
einfach die Vorteile der neuen 
3D-Generation nutzen will, soll- 
te unbedingt unsere Preis-Leis- 
tungs-Tabelle studieren. Hier 
sehen Sie das Verhältnis Preis 


w.pcgameshardw 


pro Fps von aktuell erhältlichen 
Karten. Die Fps-Zahlen entstam- 
men der PCGH-Benchmarksuite 
im Qualitätsmodus (1.024x768, 
32 Bit, 2X FSAA, 4:1 AF, Athlon 
XP 3000+, Nforce2) und wurden 
so normiert, dass alle Bench- 
marks gleich gewichtet in die 
Wertung einfließen. 


Aktuell gibt es einige Fallstricke 
beim Kartenkauf. Die wichtigs- 
ten im Überblick: 


I FX 5200/64 MByte: Nur 64 Bit 
Speicherinterface (Standard: 
128), deshalb zu langsam 

I FX 5200/128 MByte: Nur 64 Bit 
Speicherinterface, wenn vier 
anstatt acht RAM-Sockel be- 
legt sind 

I FX 5600: Reduzierter Spei- 
chertakt bei 256-MByte-Vari- 
anten (128 MByte: 275 MHz 
DDR; 256 MByte: 200 MHz 
DDR) 

I FX 5600 Ultra: Altes Design 
langsamer getaktet (350 
MHz/350 MHz DDR) als neu- 
es Design (400 MHz/400 MHz 
DDR) 

I Radeon 9600 Pro „LE“: Re- 
duzierter Speichertakt gegenü- 
ber Normalversion 

I Radeon 9600 Pro: Optimal 
sind Samsung-, Hynix- und 
Elite-Speicher (Etrontech-RAM 
ist langsamer) 


Übrigens gibt es unter anderem 
von PNY auch eine Geforce FX 
5200 in PCI-Ausführung (128 
MByte, 128 Bit Speicherband- 
breite). Die Karte ist etwas lang- 
samer getaktet als die AGP-Ver- 
sion (250 MHz/150 MHz DDR 
gegenüber 250 MHz/200 MHz 
DDR) und dementsprechend bis 
zu 30 Prozent langsamer. Textur- 
intensive Spiele wie die UT 
2003-Engine oder auch Elite 
Force 2 (Benchmark lief nicht 
durch) lassen sich bei vollen De- 
tails damit freilich nur bedingt 
spielen. THiLO BAYER 


mm 


Preis-Leistungs-Vergleich 
PCGH-Benchmarksuite 


Settings: UT 2003-Engine 22.25 (pcgh.dem), ST Elite Force 21.00 (pcgh.dm3), GTA Vice City 1.1 (Replay), 


Gothic 21.3 (Savegame). Athlon XP 2100+, Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), 512 MByte DDR-RAM 
Minimale Spieldetails (XP 2100+) 
Settings: 800x600, 32 Bit, Spieldetails auf „niedrig“, keine Kantenglättung, kein AF 
N 
m Leistung 
16096 
14096 
120% 
100% 
= 
0% 
Geforce2 MX) Geforce4 | Geforce3 Geforce4 | Geforce FX Radeon 
MX-440 Ti-4200/64 5900 9800 Pro 


Bei minimalen Spieldetails sind die Unterschiede zwischen den Karten nicht 
besonders stark ausgeprägt. Kein Wunder, wenn man die bescheidene Bildqualität 


bedenkt, die hinter diesen Settings steht. 


Maximale Spieldetails (XP 2100+) 


Settings: 1.024x768, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, keine Kantenglättung, kein AF 


220% 


I 
m Leistung 


20096 


180% 


160% 


140% 


120% 


100% 


= 
0% 


Geforce2 MX) Geforce4 | Geforce3 


MX-440 


Geforce4 
Ti-4200/64 


Radeon 


Geforce FX 
5900 9800 Pro 


Bei maximalen Spieldetails zieht sich das Feld schon deutlich weiter auseinander. 
MX-440 und Geforce3 liegen solide vor der Geforce2 MX. Allerdings hält die Ge- 
force4 Ti-4200/64 noch Anschluss an die beiden High-End-Beschleuniger. 


Settings: 1.280x1.024 (1.280x960), 32 Bit, maximale Spiel 


force3/4/FX: 4XS (D3D); 9800 Pro: 6X), max. AF (GF2 MX, 64 MX: 2:1; Gefo 


details, sinnvo 


Ultra Quality (XP 2100+) 


le max. Kantenglättung (z. B. Ge- 
rce3/A/FX: 8:1; 9800 Pro: 16:1) 


110096 


1.00096 


E Preis 


900% 


B Leistung 


800% 


100% 


600% 


500% 


400% 


300% 


200% 


100% 


= 
0% 


Geforce2 MX) Geforce4 | Geforce3 


MX-440 


Geforce4 
Ti-4200/64 


Geforce FX Radeon 


5900 9800 Pro 


Starke Preis- und Leistungsunterschiede zeigen sich bei „Ultra Quality”. Die ersten 
vier Karten sind als Auslaufmodelle günstig, haben aber nicht genug Leistung für 
die maximale Bildqualität. Wer die möchte, muss zu FX 5900 & 9800 Pro greifen. 
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PCGH-Benchmarksuite (Bilder pro Sekunde) 


Athlon 1400 Gut spielbar Bedingt spielbar MEIN Unspielbar 
Grafikkarte Geforce2 MX/32 — Geforce4 MX-440/4X — Geforce3 Geforce4 Ti-4200/64 Geforce FX 5900 Radeon 9800 Pro 


igh Quality D3D 


FSAA=2X/AF=2:1 FSAA=2X/AF=4:1 


FSAA=2X/AF=4:1 FSAA=2X/AF=4:1 FSAA=2X/AF=4:1 


FSAA=2X/AF=4:1 


gh Quality OpenGL 


FSAA=2X/AF=2:1 FSAA=2X/AF=4:1 


FSAA=2X/AF=41 FSAA=2X/AF=41 FSAA=2X/AF=4:1 


FSAA=2X/AF=4:1 


tra Quality D3D 


FSAA=4X/AF=2:1 FSAA=4X/AF=2:1 


FSAA=4X/AF=8:1 FSAA=4XS/AF=8:1 FSAA=4XS/AF=8:1 


FSAA=6X/AF=16:1 


S = 


tra Quality OpenGL 


FSAA=4X/AF=2:1 FSAA=4X/AF=2:1 


FSAA=4X/AF=8:1 FSAA=4X/AF=8:1 FSAA=8X/AF=8:1 


FSAA=6X/AF=1611 


inimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 


T-2003-Engine 22.25 (PCGH.dem) 


315 


ittlere Spieledetails (1024x768, 32 Bit) 


aximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 


58,9 61,6 63,2 62,2 64 
39,2 42,3 41 45 48,4 
34,1 319 44 45,6 456 


gh Quality (siehe oben) 


c|r|EIEIEE 


tra Quality (1.280x1.024, 32 Bit, siehe oben) 


432 


lite Force 2 1.0 (PCGH.dm3) 
inimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 533 571 80,9 835 83,6 712 
ittlere Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 454 459 461 46,8 412 


aximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 


gh Quality (siehe oben) 


S ＋ S 


tra Quality (1280x960, 32 Bit, siehe oben) 


Gothic 2 1.3 (Savegame 1) 
inimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 


ittlere Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 


igh Quality (siehe oben) 


M 
M 
Maximale Spieledetails (1024x768, 32 Bit) 
H 
U 


tra Quality (1280x960, 32 Bit, siehe oben) 


GTA Vice City 1.1 (Replay) 
inimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 


392 404 


268 381 


ittlere Spieledetails (1024x768, 32 Bit) 


igh Quality (siehe oben) 


M 
M 
Maximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 
H 
U 


tra Quality (1280x960, 32 Bit, siehe oben) 


82 


XP 2100+ 

Grafikkarte 

UT-2003-Engine 22.25 (PCGH.dem) 
inimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 


Geforce2 MX/32 — Geforce4 MX-440/4X 


Geforce3 Geforce4 Ti-4200/64 Geforce FX 5900 


Radeon 9800 Pro 


ittlere Spieledetails (1024x768, 32 Bit) 


igh Quality (siehe oben) 


M 
Maximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 
H 
U 


tra Quality (1.280x1.024, 32 Bit, siehe oben) 


Elite Force 2 1.0 (PCGH.dm3) 


Minimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 123,2 
Mittlere Spieledetails (1024x768, 32 Bit) 656 
Maximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 53,7 
High Quality (siehe oben) 531 

Ultra Quality (1280x960, 32 Bit, siehe oben) 26,4 


Gothic 2 1.3 (Savegame 1) 


Minimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 60,5 60,1 60,2 60,5 58,4 60,5 
Mittlere Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 349 34,5 35 349 34 341 
Maximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 191 19,7 19,9 199 197 197 
High Quality (siehe oben) 10,4 19,2 195 182 194 199 
Ultra Quality (1280x960, 32 Bit, siehe oben) [fj 12 12,6 121 184 19,7 


GTA Vice City 1.1 (Replay) 


Minimale Spieledetails (800x600, 32 Bit) 597 105,2 109,3 107,6 10 1225 
Mittlere Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 368 903 981 989 98,6 111,8 
Maximale Spieledetails (1.024x768, 32 Bit) 36,2 84,2 88,5 92,3 93,2 111,4 
High Quality (siehe oben) 16,3 56,2 415 68 843 111,6 
Ultra Quality (1.280x960, 32 Bit, siehe oben) KØ 18,8 18,1 178 65,2 11,2 
Athlon 1400 XP 2100+ 


SETTINGS | Hardware: Athlon 1400 (133 MHz DDR FSB), MSI K7T Turbo (KT133A), 256 MByte 
SDR-RAM (133 MHz), SB Live! 
Software: Win XP Pro + SP1, VIA 4in1 4.48, DirectX 9.0a, Detonator 44.03, Catalyst 3.6 
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SETTINGS | Hardware: Athlon XP 2100+ (Palomino) (133 MHz DDR FSB), Gigabyte 
MByte DDR-RAM (166 MHz DDR), SB Audigy 2 


Software: Win XP Pro + SP1, VIA 4in1 4.48, DirectX 9.0a, Detonator 44.03, Catalys! 


TVAXP-A Ultra (KT400), 512 


3.6 


"a^ 


TUNING TNT 


Wie skalieren 3D-Karten mit schnelleren CPUs? Wie skalieren 3D-Karten mit steigender Bildqualitat? 


100 120 
=e Radeon 9800 -©-Geforce3 
Pro 
90 
-e- FX 5900 —— Geforce4 MX- 
440/4X 100 
80 > Gefore4Ti- -+ Geforce? MX 
4200/64 (32MB) 
70 80 
3 
E 5 D] 
© e 60 
8 50 s 
a B 
E N E 
= ee LC 
"WD — 40 
et 
30 “> Reson 9800, gg. 
20 -e- FX S900 — 8 =< 
20 — Geforte4 Ti > 
$ 2 5 4200/64 
= © Geforce 
10 0 
Minimale Spieldetails Mittlere Spiekletails Maximale High Quality (max. — Ultra Quality (max. 
(800x600, 32 Bit) (1.024x768, 32 Bit) Spieldetails Spieldetails + Spieldetails + 
0 (1.024x768, 32 Bit) AF/FSAR) AF/FSAA) 
Athlon 1400 Athlon XP 2100+ Athlon XP 3000+ 
CPU-SKALIERUNG| Gut zu sehen, wie die schnellen Grafikchips mit der CPU-Leis- VGA- SKALIERUNG | Die High-End-Karten haben Reserven mit maximaler Bildqua- 
tung skalieren. Bis auf FX 5900 und 9800 Pro profitiert keine Karte vom XP 3000*. lität. Wichtig: Die Werte sind normiert und damit keine absoluten Fps-Zahlen. 
| Elite Force 2 Qualitátsvergleich (FX 5900) Uhr Siri Benchmark-Suite 


Mittlere Spieledetails 


Minimale Spieledetails 


UT-2003-Engine 2225 (PCGH-Demo) 


Zum ersten Mal nutzt PC Games Hardware ein eigenes Benchmarkdemo, um die 
Leistungsfáhigkeit von Hardware mit der aktuellen Unreal-Engine zu testen. Wichtig: 
Ältere abgedruckte Werte sind nicht mit den neuen vergleichbar! 


Elite Force 2 1.0 (PCGH-Demo) 
0-25 25-45 45X 


Speziell für diesen Aufrüst-Artikel hat PC Games Hardware ein neues Benchmark- 
demo aufgenommen, das deutlich hártere Anforderungen an die Hardware stellt als 


Texturen im Vordergrund sind stark verwa- Die Qualitát der vorderen Texturen ist besser, das in der letzten Ausgabe verwendete. Die Demos sind nicht vergleichbar! 
schen, im Hintergrund fehlen Details. der Hintergrund sieht aber nicht besser aus. 


GTA Vice City 1.1 (Replay) 


Ultra Quality 


Maximale Spieledetails 


Für das beliebte GTA Vice City nutzt PC Games Hardware eine gespeicherte Wieder- 
holung. Zu sehen ist eine typische Spielszene und nicht etwa eine Zwischensequenz. 


Gothic 2 1.3 (Savegame) 


Das Savegame zeigt eine Stadtszene, die den Worst-Case-Fall wiedergibt. Wichtig: 
Schaltet man die Spieledetails auf Minimum, wird die Sichtweite so stark reduziert, 
dass man kaum spielen kann. Die hohen Werte mit minimalen Spieledetails sind also 
Scharfe Texturen im Vordergrund, allerdings Erst in diesem Qualitätsmodus sind die Textu- mit Vorsicht zu genießen, da sie in der Praxis kaum Sinn machen. 

ist der Hintergrund weiterhin unscharf. ren gleichmäßig scharf. 
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Bildqualitat und Leistung 


Geforce2 MX 


Eli 


te Force 2 1.0 


Geforce4 MX-440 


Geforce3 


Geforce4 Ti-4200 


Geforce FX 5900 


Radeon 9800 Pro 


Legende: 
Nicht spielbar (unter 25 Fps) 


Bedingt spielbar (25 bis 45 Fps) 


Optimal spielbar 


E 


FAZIT | Bei Elite Force 2 regelt man die Qualität der Texturen im Vorder- 
grund über die Spieldetails. „Minimale Spieldetails" ändert auch die Beleuch- 
tung. High und Ultra Quality ermöglichen mehr Bilddetails im Hintergrund. 


Settings: Athlon XP 2100+, Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), 512 MByte DDR333-RAM, 
DirectX 9.0a, Win XP Prof./SP1 | High Quality: maximale Spieledetails plus 2X FSAA und 
23/41 AF; Ultra Quality: maximale Spieledetails, 1.280x1.024, 32 Bit, maximal sinnvolle Kan- 
tengláttung und maximaler anisotroper Texturfilter je nach Grafikchip. 


Bildqualitat und Leistung: UT-2003-Engine 2225 


Geforce2 MX 


Geforce4 MX-440 


Geforce3 


Geforce4 Ti-4200 


Geforce FX 5900 


Radeon 9800 Pro 


3 


Legende: 
Nicht spielbar (unter 25 Fps) 


Bedingt spielbar (25 bis 45 Fps) 


Optimal spielbar 


26 


FAZIT | Die Schalter im Spiel erlauben unter anderem die Reduzierung 
der Texturqualitàt (vor allem an den Wandtexturen zu sehen). High und Ultra 
Quality verbessern die Schárfe der nach hinten verlaufenden Bodentexturen. 
Settings: Athlon XP 2100+, Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), 512 MByte DDR333-RAM, 
DirectX 9.0a, Win XP Prof./SP1 | High Quality: maximale Spieledetails plus 2X FSAA und 


2:1/4:1 AF; Ultra Quality: maximale Spieledetails, 1.280x960, 32 Bit, maximal sinnvolle Kan- 
tenglättung und maximaler anisotroper Texturfilter je nach Grafikchip. 
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Bildqualitat und Leistung: GTA Vice City 1.1 


Grafikkarte Minimale Spieldetails Mittlere Spieldetails Maximale Spieldetails High Qualit 


Geforce2 MX 


Geforce4 MX-440 


Geforce3 


Geforce4 Ti-4200 


Geforce FX 5900 


Radeon 9800 Pro 


FAZIT | Bei GTA Vice City lässt sich die Sichtweite verändern. Je höher die 
Spieldetails, desto mehr Objekte sind in der Entfernung zu sehen. Durch High 
nd Ultra Quality wird das störende Texturflimmern deutlich reduziert. 


Legende: 


icht spielbar (unter 30 Fps) 


Bedingt spielbar (30 bis 50 Fps) Settings: Athlon XP 2100+, Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), 512 MByte DDR333-RAM, 
DirectX 9.0, Win XP Prof / SPI | High Quality: maximale Spieledetails plus 2X FSAA und 
2:1/4:1 AF; Ultra Quality: maximale Spieledetails, 1.280x960, 32 Bit, maximal sinnvolle Kan- 


Optimal spielbar tenglattung und maximaler anisotroper Texturfilter je nach Grafikchip. 


Grafikkarte 


Minimale Spieldetails Mittlere Spieldetails 


Maximale Spieldetails High Quality 


Geforce2 MX 


Geforce4 MX-440 


Geforce3 


Geforce4 Ti-4200 


Geforce FX 5900 


Radeon 9800 Pro 


FAZIT | Bei Gothic 2 wird die Performance fast ausschließlich über die 
Sichtweite geregelt. Bei der niedrigsten Einstellung (20%) läuft das Spiel zwar 
auch auf alten Rechnern flüssig, wird aber fast unspielbar (s. Spalte links). 


Legende: 
Bl Nicht spielbar (unter 15 Fps) 


Bedingt spielbar (15 bis 25 Fps) Settings: Athlon XP 2100+, Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), 512 MByte DDR333-RAM, 
DirectX 9.0a, Win XP Prof./SP1 | High Quality: maximale Spieledetails plus 2X FSAA und 
2:1/4:1 AF; Ultra Quality: maximale Spieledetails, 1.280x960, 32 Bit, maximal sinnvolle Kan- 


Optimal spielbar tenglattung und maximaler anisotroper Texturfilter je nach Grafikchip. 
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Vergleich Taktfrequenz, Leistungszuwachs & Preis 


W Radeon 9800 Pro, min. Spieldetails m Radeon 9800 Pro, Ultra Quality 
W Geforce4 Ti-4200, min. Spieldetails m Geforce4 Ti-4200, Ultra Quality 


E Preis 

300% 

250% 

200% 

150% 

100% 
Athlon 1.400 Athlon XP 2100+ Athlon XP 2700+ 
(60 Euro) (75 Euro) (180 Euro) 


Der Sprung vom XP 2100+ auf einen XP 2700+ lohnt kaum. Bei bester Grafikqualitat 
bleibt die Leistung fast unverändert (genormter Mittelwert aus vier Spielen). 


' LATI 
9." W. 


MET l wir 
WE Lh ry E MI 


ROLLENSPIEL | Prozessorleistung ist vor allem bei Rollenspielen wichtig (hier: 
Gothic 2). Die künstliche Intelligenz freut sich über jedes Megahertz. 


Settings: Gigabyte 7VAXP-A Ultra (KT400), MSI 
K7T Turbo (KT133A), 512 MByte DDR-RAM, Win XP 


Vergleich | 

: SP1, DirectX9.0a. 
CPU-Skalierung [receno EE ERR 
UT-2003-ENGINE 2225 (PCGH-DEMO) ALU 


SCHLECHT SPIELBAR BED, SPIELBAR 
0 10 20 | 30 40 
Ath 


jon XP 2100+, Radeon 9800 Pro 


68 


> 


hlon 1400, Radeon 9800 Pro 
64 


es] 30 
on XP 2100+, Geforce FX 5900 


=> 
ER 


94 


67 
26 


— — —— 
‚Athlon 1400, Geforce FX 5900 
[EE EE Ere] 46 


63 


— ͤ 
Athlon XP 2100+, Geforce4 I- 4200 


63 


81 


‚Athlon 1400, Geforce3 


—..  v-©-_—=-ebp_-*r 38 
—— 10 
‚Athlon XP 2100+, Geforce4 MX-440 


EE 34 
[m 
Athlon 1400, Geforce4 MX-440 


c — — 37 


62 


68 


59 


— 5 
Athlon XP 2100+, Geforce2 MX 


— 106 
4 


Athlon 1400, Geforce2 MX 


43 


38 


FAZIT | Ein schneller Prozessor bringt vor allem dann mehr Leistung, wenn in niedriger 
Qualität gespielt wird. Im Ultra-Quality-Mode verpuffen die zusätzlichen Megahertz. 
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Infrastruktur 


Der optimale Spieleprozessor 
kostet 95 Euro - ein Athlon 
XP 2500+ bietet genügend 
Leistung für die meisten ak- 
tuellen Titel und ist unsere 
Preis-Leistungs-Empfehlung. 


er Prozessor benötigt aller- 

dings eine Platine, die 166 
MHz Frontside-Bustakt liefern 
kann. Dazu gehören Boards mit 
Nvidias Nforce2-Chipsatz, VIAs 
KT400-, KT400A-, KT600- oder 
Sis 746-Chipsatz. Viele Spieler 
besitzen aber eine ältere Haupt- 
platine, die jene neuen Athlon- 
Prozessoren mit 166 MHz FSB- 
Takt nicht oder nicht optimal be- 
treiben kann. Was also tun, um 
optimal aufzurüsten oder den 
alten Spiele-PC im wahrsten 
Sinne des Wortes flottzuma- 
chen? 


N Prozessoreinfluss bei 
aktuellen Spielen 


Grundsätzlich gilt: Brachiale 
Megahertz-Gewalt bringt im- 
mer dann einen spürbaren Lei- 
stungszuwachs, wenn auf Bild- 
qualität verzichtet wird. In nie- 
drigen Auflösungen und bei zu- 
rückgesetzten Spieldetails steigt 
die Geschwindigkeit mit jedem 
zusätzlichen Megahertz des Pro- 
zessors. Ein Beispiel: Mit einer 
Geforce2 MX aus der Mottenki- 
ste erreichten wir bei einem Ath- 
lon 1.400 in Gothic 2 28 Frames, 
mit einem XP 2100+ waren es 61 
Frames! Gemessen wurde aller- 
dings bei minimalen Spielede- 
tails - und damit ist der Rollen- 
spiel-Knaller praktisch unspiel- 
bar. Umgekehrt bringt die beste 
Grafikkarte nichts, wenn der 
Prozesor überfordert ist. Auf 
unserem Athlon-1.400-Testrech- 
ner bleibt die Framerate bei GTA 
trotz High-End-Grafikkarte 
praktisch stehen — egal ob mitt- 
lere, hohe oder beste Bildqua- 
lität. Erst auf einem XP 2100+, 
besser noch auf einem XP 2800+, 
kann die Radeon 9800 Pro zule- 
gen. 


Ahnlich sind die Auswirkungen 
bei Elite Force 2: Ein Athlon XP 
2100+ bringt bei maximalen 
Spieldetails mit einer Geforce4 
Ti-4200 fast 40 Prozent mehr Lei- 


stung als ein Athlon 1.400 mit 
derselben Grafikkarte. Dazu 
trägt auch der schnellere Spei- 
cher bei, unser XP 2100+ lief auf 
einem KT400-Board mit DDR- 
Speicher. Geschwindigkeitsvor- 
teil: etwa zehn Prozent. 


Y) Prozessor versus Grafikkarte 


Ob ein Spiel prozessor- oder 
grafiklimitiert ist, lásst sich bei 
aktueller Software nicht mehr 
eindeutig bestimmen. Zwar sind 
einige Titel wie Gothic 2 samt 
Add-On, die UT-2003-Engine 
oder Elite Force 2 eher prozessor- 
limitiert, doch das Blatt kann 
sich schnell wenden. Dann näm- 
lich, wenn in bester Qualität mit 
Kantenglättung, hochauflösen- 
den Texturen und in hohen Auf- 
lösungen gezockt wird (Ultra 
Quality). In diesem Fall ist bei 
praktisch allen aktuellen Spielen 
nur noch Grafikkarten-Leistung 
gefragt - und das Prozessorup- 
grade eines halbwegs aktuellen 
Prozessors (1800+ und schnel- 
ler) in den allermeisten Fällen 
sinnlos. Investieren Sie das Geld 
dann lieber in ein Grafikkarten- 
Update. 


Bei weniger extremen Grafikein- 
stellungen freuen sich grund- 
sätzlich alle Spiele über zusätzli- 
che Megahertz, die eine an- 
spruchsvolle KI haben. Dazu 
zählen Rollenspiele (Gothic 2), 
einige First-Person-Shooter (UT- 
2003-Engine) und natürlich Stra- 
tegiespiele (Age of Mythology). 
Wer bei der Zusammenstellung 
seines Rechners unsicher ist, 
kann folgende Faustregel an- 
wenden: Kaufen Sie Komponen- 
ten, die etwa zur gleichen Zeit 
auf den Markt kamen - zum Bei- 
spiel einen XP 2400+ mit einer 
Geforce4 Ti-4200 oder einen XP 
3000+ mit einer Radeon 9800. 
Außerdem geben die Spiele- 
Rechner im Eigenbau Tipps für 
die optimale Konfiguration (zu 
finden in jeder reguláren Ausga- 
be von PC Games Hardware). 


9) Wie viel Megahertz braucht 
der Spieler? 


Wie schnell muss ein guter Spie- 
le-Prozessor sein? Für aktuelle 
Software (GTA, Enter the Matrix, 
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TUNING 


PENTIUM 4 | Einige Prozessoren gibt es in verschiedenen Varianten - kaufen Sie 
nach Möglichkeit immer das Modell mit dem höheren Frontside-Bustakt. 


Tomb Raider: Angel of Darkness, 
Warcraft III) reicht ein Prozessor 
mit 2.200 bis 2.600 (virtuellen) 
Megahertz. Wer einen XP 
2500+/2600+ kauft, hat sogar 
noch Reserven für die Zukunft. 
Wenn mehrere, gleich getaktete 
Chips zur Auswahl stehen, soll- 
ten Sie immer den Prozessor mit 
dem höheren Frontside-Bustakt 
kaufen. Bei Intel gibt es zum 
Beispiel einige Pentium 4 seit Ju- 
li auch mit 200 MHz FSB-Takt 
(vorher: 133 MHz), darunter der 
P4 2,4 und der P4 2,6 GHz. Die 
200-Megahertz-Modelle laufen 
bis zu zehn Prozent schneller! 


Nach der letzten Preissenkung 
sind einige Prozessoren be- 
sonders attraktiv: Bei AMD ko- 
stet der XP 2500+ nur noch rund 
95 Euro, der XP 2200+ ist fiir et- 
wa 80 Euro zu haben. Bei Intel 
bieten der Pentium 4 mit 2,67 
GHz (210 Euro) und 2,4 GHz 
(180 Euro) das derzeit beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis. 


Y) Prozessortuning: So geht's 
zum Nulltarif 


Was tun, wenn der alte Prozes- 
sor zu langsam und das Geld 
knapp ist? Neben den üblichen 
Maßnahmen (Hintergrund-Pro- 
gramme abschalten, Tuning- 
Tools wie Cacheman nutzen) 
bringt vor allem das Übertakten 
mehr Leistung. Fast jeder Pro- 
zessor läuft ein paar Megahertz 
über Spezifikation. Besonders 
effektiv ist es, den Frontside-Bus 
(FSB) zu übertakten, weil damit 
auf den meisten Mainboards 
auch die übrigen Komponenten 
beschleunigt werden. Wer bei- 
spielsweise einen Athlon 1.333 
mit 133 MHz FSB-Takt fährt (133 
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MHz x 10), sollte sich schritt- 
weise an die Belastungsgrenze 
seines Rechners herantasten. 135 
MHz (1.350 MHz Prozessortakt) 
dürften auf jedem Rechner drin 
sein, bei 140 MHz (1.400 MHz 
Prozessortakt) trennt sich die 
Spreu vom Weizen - einige PCs 
bleiben auf der Strecke. Oft ist 
der Chipsatz schuld, wenn der 
FSB nicht weiter übertaktet wer- 
den kann - doch der Prozessor 
würde vielleicht noch ein paar 
Megahertz vertragen. Dann 
lohnt es sich, den normal fest 
verdrahteten Prozessormultipli- 
kator freizuschalten und den 
Kerntakt zu erhóhen. In unse- 
rem Beispiel läuft der Athlon 
1.333 noch mit dem Multiplika- 
tor 10,5 stabil und erreicht damit 
1.470 MHz - 137 Megahertz 
mehr als zuvor! CHRIS GÓGELEIN 


Athlon-XP-Prozessoren 


Aktuelle Athlon-XP-Varianten in der Übersicht 


Alle Athlon-Prozessoren ab dem XP 2000+ 


Geeignete Chipsätze: 


E KT133A, KT266/266A, KT333, Nforce M KT400, KT400A, Nforce2 Ml KT600, Nforce2 400 


Performance-Tipps 


Was tun, wenn der Prozessor zu leistungsschwach ist? 
Unsere Kurztipps helfen. 


FSB übertakten 


Bringt im Idealfall bis zu 20 Prozent mehr Performance. Bei älteren 
Rechnern unbedingt probieren! Nachteil: Garantieverlust. 


Prozessor übertakten 


Kann noch mal bis zu zehn Prozent mehr Frames bringen (Garantieverlust). 


Speicher und FSB synchron takten (Nvidia-Chipsatz) 


Speicher und FSB sollten beim Nforce2 unbedingt im Gleichschritt lau- 
fen. Versuchen Sie notfalls, den Speicher zu übertakten. 


PAT nutzen (Intel-865PE-Boards) 
Auf den meisten Platinen mit i865PE-Chipsatz kann PAT über eine BIOS- 


Option freigeschaltet werden (siehe PC Games Hardware 08, S. 108ff.) 
Leistungsgewinn: bis zehn Prozent. 


Aufrust-Empfehlungen 


Wann lohnt das Upgrade? Wir geben Tipps für drei ausgewählte Komplett-PCs. 


Rechner 


Komponenten 


Aufrüsten lohnt 


Aufrüsten lohnt nicht 


CPU: Pentium III 900 RAM: um 128 oder 256 CPU: Möglich wäre ein 
Chipsatz: VIA Apollo Pro 133A | MByte erweitern PIII 1400, Upgrade ist allerdings 
RAM: 128 MByte PC133 (40 bis 70 Euro) zu teuer (rund 100 Euro) 
Grafik: Geforce2 MX Grafik: Tausch unnütz 
PC Marke CPU: Athlon XP 1800+ Grafik: Eine Radeon 9800 Pro | CPU: Unnütz - bei gleicher 
Eigenbau Chipsatz: KT266A bringt bis zu 400 Prozent mehr | Grafikkarte würde zusätzliche 
RAM: 256 MByte PC266 Performance bei hoher Prozessorleistung weitgehend 


Grafik: Geforce3 Ti-200 


Bildqualität (380 Euro) 
RAM: auf 512 MByte 
aufrüsten! (60 Euro) 


nutzlos bleiben 


Vobis-Rechner CPU: Athlon XP 2400+ 
Highpaq Chipsatz: KT333 
D XD Power 2400+ | RAM: 256 MByte DDR333 


Grafik: Geforce4 Ti-4200 


RAM: Unbedingt aufrüsten! 
Gesamt sollten mindestens 512 
MByte im Rechner stecken 

(60 Euro) 


CPU: Noch schnell genug 
Grafik: Ebenfalls 
schnell genug 
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Prozessor Kern FSBI33** FSB166** FSB200** 

XP 2000+ Tbred |Œ 1.667 MHz - - 

XP 2100+ Tbred |m 1733 MHz - - & 
XP 2200+ Tbred |Æ 1.800 MHz - - i 
XP 2400+ Ibred 2.000 MHz - - 3 
XP 2500+ Barton E m 1833MHz - 8 
XP 2600+ Tbred |Æ 2133MHz |Œ 2.083 MHz - 85 
XP 2600+ Barton = m 1917 MHz = 5 
XP 2700+ | Thred - m 2167 Miz - 2 
XP 2800+ Barton : E 2.083 MHz : = 
XP 3000+ Barton - m 2ie7MHz m 2100MHz 2 
XP 3200+ [Barton : : m 2200MH2 2 


TUNING 


Nützliche Kurztipps 


Ati Standard Optimiert mit Rtool 


Ati Standard (eingefärbte Mip Maps) Optimiert mit Rtool (eingefärbte Mip Maps) 


Tuning für Radeon-Karten 


Rtool verbessert die Radeon-Bildqualität 


Filter verbessern 

Ati optimiert genauso wie Nvi- 
dia die Grafikkarten-Treiber auf 
Performance, wobei nicht selten 
die Bildqualität darunter leidet. 
Ist beispielsweise der trilineare 
Filter in Verbindung mit einem 
anisotropen Filter aktiv, verwen- 
det Ati eigentlich nur einen 
pseudotrilinearen Filter, um die 
Performance zu verbessern. In 
unbewegten Screenshots ist der 
Unterschied zwar kaum sicht- 
bar. Mit dem Konsolebefehl 
„firstcoloredmip 1" können Sie 
in der UT 2003-Engine aber ein- 
gefärbte Mip Maps anzeigen las- 
sen, wodurch der Unterschied 
deutlicher hervortritt. Abhilfe 
schafft das Rtool (WEBCODE 
22FN bzw. www.3dcenter.de/ 
downloads/rtool.php oder auf 
Heft-CD). Den Regler bei „Trili- 
nearer Aniso-Filter” stellen Sie 
auf „Applikation“, dadurch ver- 


GPU: RIO 
Geste RADEON 9000 PRO 
Trmberverson 7 50030605 005437C ATI 


OperGt 
c 


c 


Ie] | \Apeiation 2 
Max eee 160041200 


RTOOL| Der markierte Schalter verbes- 
sert die Filter-Qualität. 


bessert sich die Bildqualitát in 
einigen Spielen. Ohne Einsatz 
des Rtools erzielten wir bei der 
UT 2003-Engine noch 67,5 Fps 
(8:1 AF, PCGH-Demo), der Wert 
sank nach der Einstellung im 
Rtool auf 64 Fps. Besitzer von 
schnellen Grafikkarten sollten 
überschüssige Leistung in die 
hóhere Bildqualitát investieren. 

DANIEL WAADT 


Settings: AMD Athlon XP 2200+, Asus A7N8X 
(Nforce2), Geforce FX 5900, DirectX 9.0a, Nforce 
2.45, Windows XP Pro 


4x FSAA, 2x FSAA, 
LEGENDE |y s 


Leistung 
Detonator 


1.024x 
768 


UT-2003-ENGINE 2225 (PCGH-DEMO) 


BED. SPIELBAR 
30 


FPS — 


Detonator 44.03 


Detonator 45.23 
67,7 


— 2 
ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH-DEMO) 


Detonator 44.03 


T I 
— 2.9 
Detonator 45.23 


Detonator 44.03 


Detonator 45.23 
81,3 


72,2 


FAZIT Der Detonator 45.23 ist gegenüber Version 44.03 in den meisten Benchmarks mini- 
mal langsamer, kann dafür aber in der UT-2003-Engine mit Qualitätseinstellungen punkten. 
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Detonator 45.23 


Viele Bildfehler in Spielen beseitigt 


ul Detonator im Praxistest 


Drei Monate nach dem Release 
des Detonators 44.03 hat Nvidia 
mit dem Detonator 45.23 einen 
neuen Grafikkarten-Treiber für 
Nvidia-Beschleuniger veröffent- 
licht. Der WHOL-zertifizierte 
Detonator FX 45.23 ist auf den 
28. Juli datiert und unterstützt 
alle Grafikchips seit der Ent- 
wicklung des Riva TNT. Nvidia 
hat bei dieser Treiberversion 
vorwiegend Probleme mit PC- 
Spielen behoben (u. a. mit GTA 
Vice City, Splinter Cell). Bildfeh- 
ler im 3DMark2001 SE bei der 
Szene Dragothic gehóren mit 
dem neuen Treiber auch der Ver- 
gangenheit an. Bei einigen Di- 
rect3D-Anwendungen tauchte 
ein Bildflackern auf, nachdem 


Anti-Aliasing aktiviert wurde — 
dieses Problem wurde mit dem 
Detonator 45.23 ebenfalls gelóst. 


Ohne anisotropen Filter und 
Anti-Aliasing war der Detona- 
tor 45.23 in Elite Force 2 und in 
der UT 2003-Engine langsamer. 
Dafür konnte Version 45.23 mit 
den Qualitátseinstellungen zu- 
mindest bei der LIT 2003-Engine 
mit einem Performanceplus von 
7 bis 10 Prozent auftrumpfen. 
Hier sind jedoch auch spezielle 
Optimierungen seitens Nvidia 
denkbar. Screenshots zeigen, 
dass Nvidia nicht die Bildqua- 
lität verschlechtert hat, um bei 
der UT 2003-Engine einen Per- 
formancezuwachs zu erzielen. 
DANIEL WAADT 


www.pcgameshardware.de 


TUNING MONTE 


Catalyst fur Ati-Mobile 


Catalyst-Treiber auch bei Notebooks verwenden 


Wie kann ich aktuelle Cata- 

lyst-Treiber auf meinem Notebook 

installieren? 

Viele Notebook-Hersteller ver- 
öffentlichen neue Grafikkarten- 
Treiber nur schleppend. Leider 
sind die von Ati veröffentlichten 
Catalyst-Treiber nur fiir Grafik- 
karten in Desktop-PCs geeignet. 
Abhilfe schafft das Tool Patje’s 
Mobility Modding, das inf-Da- 
teien bei aktuellen Catalyst- 
Treibern so modifiziert, dass Sie 
beispielsweise den aktuellen 
Catalyst 3.6 auch auf Ihrem 
Notebook mit Ati-Grafikchip 
installieren können. Das Tool 
unterstützt folgende Grafik- 
chips: Mobility Fire GL 9000, 
Mobility Radeon 9000/9600, Ra- 
deon Mobility, Radeon Mobility 
7500 (GL), IGP 340M/345M/ 
320M. Ein Download ist unter 


Press to stad MOD 


EN E 


ATI MOBILITY] Das Tool passt aktuelle 


Catalyst-Treiber für Notebooks an. 


WEBCODE 22FM (www.driver 
heaven.net/patje) móglich. 


Nachdem Sie den aktuellen Trei- 
ber von der Ati-Website bezogen 
haben, starten Sie die Installa- 
tion, damit der Treiber entpackt 
wird. Die Setup-Routine kónnen 
Sie nun abbrechen. Anschlie- 
ßend starten Sie das Programm 
Patje's Mobility Modding, wáh- 
len den Pfad des Treibers an und 
klicken auf den Button „Press to 
start MOD". Nun werden drei 
inf-Dateien so modifiziert, dass 
Sie den Treiber auch auf Ihrem 
Notebook installieren kónnen. 
Die Installation kónnen Sie nun 
über die Setup-Datei starten. 
DANIEL WAADT 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.pcgameshardware.de | www.techl.de 
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MOBILITY RADEON 9000) Der aktuelle 


Catalyst-Treiber auf einem Notebook. 


Battlefield 1942 


Radeon-Grafikfehler in Battlefield 1942 ausmerzen 


Catalyst-Bug 

Das PC-Spiel Battlefield 1942 ver- 
ursacht mit Radeon-Grafikkar- 
ten Bildfehler, die nur mit Cata- 
lyst-Treibern neueren Datums 
auftauchen. Sollten Sie regelmä- 
big Battlefield 1942 spielen, soll- 
ten Sie versuchen, einen älteren 
Treiber (Catalyst 3.1) zu instal- 
lieren, um die Bildfehler zu ver- 
meiden. Dafür müssen Sie dann 
im Gegensatz zum aktuellen 
Treiber Performance-Einbußen 


www.pcgameshardware.de 


in Kauf nehmen. Alternativ kön- 
nen Sie auch einen so genannten 
D.N.A.-Treiber (von Ati-Usern 
auf Performance und Stabilität 
modifizierter Catalyst-Treiber) 
installieren, den Sie unter 
WEBCODE 22FP (download. 
guru3d.com/dna) herunterla- 
den können. 

DANIEL WAADT 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.pcgameshardware.de | www.3dcenter.de 


EXTRA 


60-Hertz-Bug 


60-Hertz-Bug ohne zusätzliche Tools beseitigen 


LL Ati-Grafikkarten 


Mit dem Ati-Control-Panel kön- 
nen Sie auf einfache Weise eine 
Bildwiederholfrequenz für Di- 
rect3D- und OpenGL-Anwen- 
dungen einstellen. Dazu müssen 
Sie die Registerkarte „Anzeige“ 
aufrufen und dort auf den But- 
ton „Monitor“ klicken. Hier an- 
gelangt, können Sie bei „Wieder- 
holfrequenz Aufhebung” den ge- 
wünschten Wert eingeben (z. B. 
85 Hz). Alternativ können Sie 


unter „Start/ Ausführen“ dxdiag 
eingeben und zur Registerkarte 
„Weitere Hilfe“ wechseln. Hier 
müssen Sie auf „Außer Kraft set- 
zen ..." klicken und können an- 
schließend eine Bildwiederhol- 
frequenz eingeben, die allerdings 
nur bei Direct3D-Anwendungen 
aktiv ist (nicht nur mit Ati-Gra- 
fikkarten möglich!). 

DANIEL WAADT/DOMINIK TOTH 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.3dsoundsurge.com 


Demos für 3D-Karten 


Ati-Demos auf Nvidia-Grafikkarten und umgekehrt 


Ati-Demos auf Geforce-FX- 
Grafikkarten abspielen 

Bei Ati finden Sie unter WEB- 
CODE 22E9 (http://mirror. 
ati.com/developer/demos.html) 
eindrucksvolle 3D-Demos für 
Radeon-Grafikkarten, die zum 
größten Teil auch einwandfrei 
auf | Geforce-FX-Grafikkarten 
funktionieren. Die Chimp-Demo 
verursacht beispielsweise keine 
Grafikfehler, wenn Sie den Deto- 
nator 44.90 (WEBCODE 22EE 
bzw. http://download.guru3d. 


Dawn-Demo mit Ati- 
Beschleuniger 

Mit einem einfachen Trick kön- 
nen Sie die Dawn-Demo, die Sie 
unter WEBCODE 22EB (http:// 
www.nvidia.com/view.asp? 
IO=demo dawn) downloaden 
können, auch mit einer Ati-Gra- 
fikkarte bestaunen. Dazu be- 
nötigen Sie lediglich einen 
OpenGL-Wrapper, den Sie un- 
ter WEBCODE 22EC (http:// 
www.rage3d.com/articles/ati- 
dawning/) finden. Dieser ent- 


com/detonator) verwenden. Ei- 
nige Demos funktionieren zwar 
nicht auf Anhieb, mit dem Tool 
3D-Analyze, das Sie unter WEB- 
CODE 22EA (http://www. 
tommti-systems.de) finden, brin- 
gen Sie jedoch die meisten De- 
mos zum Laufen. 


GEFORCE FX 
nieren auch mit Nvidia-Grafikkarten. 


Viele Ati-Demos funktio- 


halt die Datei ,opengl32.dll", 
die Sie lediglich in den Dawn- 
Installationsordner ins  Ver- 
zeichnis ,Dawn bin" kopieren 
müssen. 

DANIEL WAADT 


COMMUNITY-HUNTER BEI: 
www.3dcenter.de | www.warp2search.com 


RADEON] Die Dawn-Demo von Nvidia 
auf einer Radeon-Grafikkarte. 
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Lehrt Ihrem PC das Lesen. 


Und Ihnen das Sparen. 
Texterkennung Readiris 8 Pro mit 33% Rabatt. 


Nur bei uns zum unschlagbaren Fabrikpreis: statt €149,00 nur €99,00 


From Paper or o Edita 
N TE Ihr PC lernt das Lesen! 


Readiris 8 Professional 
Macht aus jedem Papierdokument 
editierbaren Text. Statt €149 nur €99!* 


Natural Voice Reader Professional 
Ihr PC liest Texte mit echter menschlicher 
Stimme vor - kein metallischer 
Computerakzent, sondern eine glasklare 
natürliche Stimme. Gleich kostenlose MP3- 
Muster runterladen - wir versprechen Ihnen: 
Sie werden verblüfft sein! Nur €59,95! 


e 0% Risiko: Testen Sie unsere Software vor dem Kauf! 
| [ TZ OX Alle Produkte finden Sie als kostenfreie Testversion auf 
— ^ [C] " unserer Website; außerdem informieren wir Sie mit 
detaillierten Download-Datenblattern. 
SOFTWARE DIREKT AB WERK 


*Mit dem Gutschein-Code RI-7281 erhalten Sie Readiris 
powered by 8 Professional statt für €149,00 für nur €99,00! 


e lem e nt Reseller gesucht - gleich online informieren! 


the e-way of software (c) 2003 Dr. Fott GmbH - www.blitzbox.de 


= Readiris” 


OCR- TEXT RECOGNITION 


Software zu Fabrikpreisen. 


Vollversion sofort downloaden. Oder bequem per CD bestellen. 
Und €10,00 pro Produkt sparen! 


PestPatrol 4 
Entfernt Ungeziefer 
wie Spyware, Adware, 
Trojaner, Hackertools 
usw. von Ihrem PC. Mit 
"sehr gut" 


Sygate Personal 


Firewall 5 Pro 
Der umfassende 
Hacker-Schutz für 
jeden PC. Mehrfach 
mit "sehr gut" : 
ausgezeichnet! ausgezeichnet. 
Deutsche Version. Deutsche Version. 


€39,95 - €10 = €29,95 | €39,95 - €10 = €29,95 


p SYGATE 
ersonal Firewall 
Pro 5.0 


Internet & Sicherheit 


GhostSurf 3 Professional 
Anonymes Surfen - vom US-Verteidigungs- 
ministerium geprüft! €39,95 - €10 = €29,95 


ActiveSpeed Premium 
Bis zu 300% mehr Internet-Speed. Echte 
Bandbreitenmessung! €29,95 - €10 = €19,95 


Steganos Security Suite 5 
Datenverschlüsselung mit militärischer 
Sicherheit! €43,95 - €10 = €33,95 


CuteFTP 
Der Standard für den Internet-Datentransfer. 
€39,95 - €10 = €29,95 


Mailwasher Pro 
Der Spam- und Virenschutz für Ihre 
Mailfächer. €29,95 - €10 = €19,95 


Jamagic GameCreator 
Erstellen Sie eigene 3D-Games ohne 
Programmieren! €99,95 - €10 = €89,95 


blitzbox.de 


SOFTWARE DIREKT AB WERK 


powered by 


element® 


the e-way of software 


Video, DVD & Digitalfotografie 


DiscJuggler Professional 4 
Kristallklare Kopien Ihrer Game-CDs, DVD- 
Movies uvm! €79,95 - €10 = €69,95 


CD/DVD Diagnostic 
Weltweite #1 in der Datenrettung. Auch zur 
Master-Kontrolle! €79,95 - €10 = €69,95 


WinMPG Video-Konverter 
Konvertiert alle Video-Formate per 
Mausklick. €39,95 - €10 = €29,95 


Albumizer Platinum 
Fotos auf CD und DVD. Abspielbar auf allen 
Heim-DVD-Playern! €39,95 - €10 = €29,95 


BlazeDVD 6 Cobalt Edition 
Hochwertiger DVD-Player mit 8-Kanal-Dolby- 
Surround-Sound! €39,95 - €10 = €29,95 


ToonBoom Comic-Studio 
Werden Sie Comic-Regisseur!Erstellt lippen- 
sychrone Comics! €379,00 - €10 = €369,00 


0% Risiko: Testen Sie unsere Software vor dem Kauf! 
Alle Produkte finden Sie als kostenfreie Testversion auf 
unserer Website; außerdem informieren wir Sie mit 
detaillierten Download-Datenblättern. 

Und mit dem Gutschein-Code VN41928 sparen Sie beim 
Kauf aller Produkte dieser Anzeige jeweils €10! 


Reseller gesucht - gleich online informieren! 
(c) 2003 Dr. Pott GmbH - www.blitzbox.de 


ERRIA Das Monatsmagazin 


Alle aktuellen Chipsätze im Praxistest 
Preis-Leistungs-Check: Wer gewinnt? 


y Kostenlos mehr Leistung 


" bir oder bv rus 
— ^ 
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Schritt-für- Seni at Helene: 


Exklusive Wissensartikel 
* TOP- PRAXISGUIDES 
Ganz einfach: PC optimal im Griff! mmm 
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| [Ld Disk Wiper 4.0 
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KT600-HARTETEST, AQUAMARK 3: ERSTE BENCHMARKS! 


Endlich: 


Ab sofort gibt es die PC-Games- 
Hardware-Sonderhefte im Abo. 
Sichern Sie sich die begehrten 
Magazine - und sparen Sie 

noch 10,- Euro gegenüber dem 


Einzelkauf! 


Sie erhalten sechs Sonderhefte von 
PC Games Hardware zum sensationell 
günstigen Preis von nur 29,- Euro - d. h. 
sie sparen satte 10,- Euro (25 %!) gegen- 
über dem Einzelkauf am Kiosk. So ver- 
passen Sie kein Sonderheft, alle Ausga- 
ben kommen bequem und pünktlich per 
Post zu Ihnen nach Haus — unschlagbar 
günstig und ohne zusátzliche Versand- 
kosten. Freuen Sie sich jetzt schon auf das 
nächste Sonderheft mit dem Thema 
“500 Tipps rund um Windows”. 
Einfach online abonnieren unter 
abo.pcgameshardware.de. 


://abo.pcgameshardware.de ++ http:// 


PC Games Hard- 
ware ist das Hardwa- 
remagazin für Spie- 
ler. Das Heft bietet 
jeden Monat aktuelle 
Vergleichstests, 
nützliche Praxis-Arti- 
kel und leicht ver- 
ständliche Tuning- 
Guides. PC Games 
Hardware ist ein un- 
verzichtbares Kom- 
pendium für Spieler, 
die über neueste 
Hardware informiert 
sein und die maxima- 
le Leistung aus ih- 
rem PC holen wollen. 


ond 


Hardivare 


Games Hardware 


Die Sonderausgabe 


Vier Mal im Jahr erscheint die Sonder- 
ausgabe von PC Games Hardware mit ei- 
nem speziellem Schwerpunkt-Thema. Im 
aktuellen Heft dreht sich alles um das 
Internet: Neben ausführlichen Tests, 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen und vielen 
nützlichen Tipps ist eine prall gefüllte 
4,2-GByte-DVD mit an Bord. 


Extra 


Zwei Mal im Jahr erscheint PC Games 
Hardware Extra. In dieser Reihe stellt das 
PCGH-Team die beste Software für Spieler 
zusammen. Auf fünf CDs gibt es unver- 
zichtbare Treiber, Patches, BIOS-Updates, 
Tuning-/System-Tools und vieles mehr - 
eine Software-Grundausstattung, die in 
keiner Spiele-Sammlung fehlen sollte. 


erheft-Ab 


DVDI. 


B00) MB TREIBER i} 


Mobile PCs voll ausreizen 


Test, Tipps, Harare 12 25 


Leistung optimieren 


Notebooks aufrüsten 


> Neue Funktionen 


Die besten Kauftipps 


Das große Kompendium: 


Tests, Tipps & Workshops a 
Haus 
‘iia rdiuare 


Der große Internet-Guide 


1 Uber 100 Insider-Tipps! 


antt 


Tipps für Einsteiger 
Perfekte Aufnahmen 
Bilder optimieren 


> lA-Ausdruc 


> Digicams ii T ` 


~ SONDERAUSGABE 


» Fotos bearbeiten 

b Foto-CDs erstellen 

> Komplettes E-Book 

> Bilder konvertieren 

> Medien organisieren 
M > Kamera-Firmware 
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Digitale Fotgra 


its ene 


Internet-Ge nisse 


bo.pcgames 


Anzeige 


hardware.de ++ 
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Vollversionen auf CD 


Sygate Personal 
Firewall Pro 4.2 (CD 2) 


SYGATE 


Perso 


nal F irewall 
Pro 


Mit Sygate Personal Firewall 
Pro können Sie Ihren Rechner 
optimal vor Angriffen aus dem 
Internet schützen. Nach der In- 
stallation müssen Sie die Voll- 
version freischalten. Die Serien- 
nummer und den Regcode be- 
kommen Sie unter WEBCODE 
22D2. 


Ghostsurf Express 2.0 
(CD 2) 


— mung a nes um 
———— 


Mit Ghostsurf Express können 
Sie im Internet anonym surfen. 
Nach der Installation müssen 
Sie die Vollversion freischalten. 
Den Regcode bekommen Sie 
unter WEBCODE 22D 2. 


Pest Patrol Express 
(CD2) 


e — v 


PestPatrol” mf 


Der PC-Kammerjäger: Löscht 
Trojaner, Hackertools und Spy- 
ware. Vor der Installation müs- 
sen Sie die Vollversion frei- 
schalten. Die Seriennummer be- 
kommen Sie unter WEBCODE 
22D2. 


Ashampoo Winoptimizer 
2002 (CD 4) 

Das ultimative Ashampoo Rei- 
nigungs- und Beschleunigungs- 


www.pcgameshardware.de 


Tool! Entfernt Dateileichen, un- 
nütze Registry-Eintrage und 
optimiert die Internetverbin- 
dung, Nachdem Sie Winoptimi- 
zer 2002 installiert haben, müs- 
sen Sie den vollen Funktions- 
umfang des Tuning-Programm 
unter „Internet“ — „Kostenlosen 
Freischaltcode holen“ oder 
WEBCODE 22FB aktivieren 


Internet Accelerator 
(CD4) 


Mithilfe des Ashampoo Internet 
Accelerator verbessern Sie die 
Leistung Ihres Windows-Sy- 
stems durch die Optimimierung 
von Standard-Parametern. 


IP Spam Blocker (CD 4) 
Immer mehr Internetuser bekla- 
gen sich über plötzlich auf dem 
Bildschirm erscheinende Wer- 
befenster. Die Ursache für diese 
neue Art von Spam („IP Spam” 
oder „Netspam“) ist der interne 
Windows-Nachrichtendienst, 
der eigentlich Administratoren 
im Netzwerk erlauben soll, 
mehreren Usern gleichzeitig ei- 
ne Nachricht zukommen zu las- 
sen. Leider wird dieser immer 
häufiger für Werbezwecke 
missbraucht. IP Spam Blocker 
schafft Abhilfe. 


Mail Virus Blocker (CD 4) 
Dieses Programm bietet Ihnen 
den effektiven Schutz durch die 
Identifikation und das Abblok- 
ken von potentiell gefährlichen 
Anhängen, bevor Sie von Ihrem 
E-Mail Programm abgeholt 
werden. 


Power Up 2000/Deluxe 
(CD 4) 

In Windows NT und Windows 
2000 gibt es viel mehr Konfigu- 


rationsmöglichkeiten als über 
die Systemsteuerung zur Verfü- 
gung gestellt werden. Asham- 
poo PowerUp Deluxe erlaubt 
die komfortable Konfiguration 
der Betriebsysteme nach Ihren 
Bedürfnissen und Wünschen. 


Startup Tuner (CD 4) 
Startup Tuner reduziert die 
Startphase von Windows auf 
ein Minimimum. Das Tool läuft 
unter Win 95/98/ME/NT/2000 
und XP. 


The GIMP 1.2.3 (CD 4) 


neg 


ipulation Program. 


Kostenloses Bildbearbeitungs- 
programm der Extraklasse. Es 
ist keine Registrierung erforder- 
lich. 


Wincon 6.02 (CD 4) 
WINcon 6.02 hilft Ihnen, mehr 
Kontrolle über Ihren Rechner 
zu erlangen. Das Programm 
hält die Festplatte sauber und 
überwacht die Windows-Sy- 
stemdateien. 


OpenOffice.org (CD 4) 
OpenOffice.org ist ein vollwer- 
tiges und kostenloses Büropro- 
gramm, das den Vergleich mit 
Microsoft Office nicht scheuen 
braucht. Auf CD 4 finden Sie 
das Paket in der deutschen Ver- 
sion 1.1. 


Zoner Draw 3.0 (CD 4) 
Zoner-Draw ist ein vektororien- 
tiertes Grafikprogramm mit 
umfassenden Möglichkeiten. 


WEITERE VOLLVERSIONEN 


Cacheman 5.5.0.30 
Steuert die Auslagerungsdatei 


CD-Bremse 1.29 
Reguliert die Geschwindigkeit von CD- 
Laufwerken 


Filzip 3.0 
Komfortables Packprogramm 


Operation Center 6.06 Start. Ed. 
Leistungsfähiger Dateimanager 


PC Inspector File Recovery 3.0 
Stellt gelöschte Dateien wieder her 


SpyBot-Search und Destroy 1.2 
Entfernt Adware und Spyware 


XP Anti Spy 3.72 
Blockiert alle Kommunikationskandle von 
Windows XP 


Fraps 1.9D 
Benchmark-Programm, das auch Screen- 
shots erstellt 


Prime95 23.6 
Belastungstest für PC-Systeme 


Driver Cleaner 1.9 
Entfernt Treiber von Ati und Nvidia 


RefreshForce 1.1 
Behebt den 60 Hz-Bug unter Windows 
2000/XP 


RivaTuner 2.0 
Tuning-Tool für Nvidia und Ati-Karten 


rTool 0.9.9.7b 
Tuning-Tool ftir Radeon-Karten 


IrfanView 3.80 
Grafikbetrachtungsprogramm 


Vallen JPegger 
Grafikprogramm mit Media-Player 


Fenster-Killer 1.03 
Verhindert unerwünschte Werbefenster 


Internet Explorer 6.0 SP1 
Internet Explorer 6 inklusive Service Pack 1 
von Microsoft 


JAP 
Erlaubt Surfen über anon. Proxy-Server 


Mozilla 1.4 RC3 
Leistungsfähiges Browser-Paket 


AIDA32 - Enterprise 3.61 
Diagnoseprogramm für Ihren Rechner 


CPU-Z 1.19 
Liefert Informationen zu CPU und Spei- 
cherlatenzen 


Fresh Diagnose 5.9 
Analysiert und bencht Ihr System 


HDDTemperature 1.0 
Zeigt die Festplattentemperatur an 


Hitachi Feature Tool 1.60 
Beeinflusst das Akustik-Management der 
Festplatte 


OPN-462 v0.6 
Liefert Informationen zu AMD-CPUs 


RAM Defrag 2.35 
Defragmentiert den Speicher 
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Bei uns INSERIEREN sie 
auchsweiterhin kostenlos! 


D autoguide.de 
— 
— 
I 


Mohile suchen, und beizautoguitle rde finden! 


autoguide.de 
Der kostenlose’ Rivale 


